
Bgm. Karl Dobnigg, Vzbgm. Johann Ruppnig, 
die SPÖ-Gemeinderätinnen Marianne Reibenbacher, 
Tina Doppelreiter, Bettina Lieber, Monika Britzmann

und die SPÖ-Gemeinderäte, Anton Hammerl, Stefan Gietl,  
Ing. Markus Ettinger, Mark Obergruber

sowie die Funktionäre/innen 
der SPÖ-Kammern.

Schöne und erholsame Urlaubs- 
und Ferientage wünschen Ihnen

Nr. 83/2021
Verlagspostamt 8773 Kammern

An einen Haushalt

41. Jahrgang
Erscheinungsort Kammern

Am 

16. und 17. Okt. 2021  
findet beim Kinderfreundeheim das

3 . 

Okto  erfest statt.

Dazu laden die SPÖ, die Kinderfreunde, 
die SPÖ-Frauen und der Pensionisten- 

verband Kammern herzlichst ein.
Das umfangreiche Programm siehe Seite 44.

Endlich wieder 
eine gewisse Normalität...

...Wanderung des Pensionistenverbandes
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Schöne und erholsame 
Urlaubstage wünschen den 
geschätzten Kunden sowie der 

Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern 

die Angestellten sowie der Vereinsvorstand von  

„Wir für unser Geschäft”.

BÜRGERSERVICE – BÜRGERSERVICE – BÜRGERSERVICE – BÜRGERSERVICE

Gemeinsamer Einsatz für unsere
MarktGEMEindE kaMMErn

Das Team der SPÖ-Gemeinderatsfraktion wünscht  
Ihnen und Ihren Familienangehörigen 

sonnige Sommertage und viel Gesundheit.

Sprechtag mit
Bürgermeister karl dobnigg

Jeden Montag zwischen 
13.00 und 16.00 Uhr im Gemeindeamt.
In dringenden Fällen erreichen Sie ihn
auf seinem Handy unter der Nummer

0664 / 230 82 31

 Finanzielle Unterstützung bei der Fassadengestaltung!
Von Seite der Gemeinde gibt es für die Hausfassadengestaltung je Hauswand einen 

finanziellen Zuschuss in der Höhe von Euro 100.-.

ÖFFnUnGSZEitEn  
iM FUHrHOF

Für die Abgabe von Sondermüll,  
Sperrmüll und Bauschutt: 

Jeden Freitag von 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr
An anderen Zeiten ist der Fuhrhof aus 

Sicherheitsgründen (Fehlablagerungen) 
geschlossen.

Stets um Ihre 
Anliegen bemüht!

Die Gemeindevorstandsmitglieder  
und Gemeinderäte/innen

der SPÖ-Kammern

Sollten Sie Probleme, Wünsche, 
Anliegen oder Beschwerden haben, 

so kommen Sie zu uns oder 
rufen Sie uns an:

Bürgermeister
Karl Dobnigg

Wiesenweg 10, Tel.: und Fax: 8270
Tel.: 0664/230 82 31

Vizebürgermeister
Johann Ruppnig

Hochstraße 94
Tel.: 0660/567 73 74

 
GRin Marianne Reibenbacher

Hochweg 7
Tel.: 0676/554 19 89

GR Anton Hammerl
Kirchgasse 15

Tel.: 0650/761 59 91
 

GRin Tina Doppelreiter 
Baldramweg 4  

Tel.: 0676/935 80 05
 

GR Stefan Gietl
Glarsdorf 19

Tel.: 0664/130 16 86

GRin Bettina Lieber
Kalvarienbergweg 12
Tel.: 0676/637 84 24

 
GR Ing. Markus Ettinger

Langackerweg 12
Tel.: 0650/802 06 60

 
GRin Monika Britzmann

Hochstraße 67
Tel.: 0676/644 71 14

GR Mark Obergruber
Mötschendorf 20

Tel.: 0681/840 94 274



Sehr geehrte damen 
und Herren, liebe Jugend!

In den letzten 15 Monaten wurde durch die Corona-Pandemie vieles 
in unserem Leben und täglichen Ablauf verändert. So haben leider 

auch in unserer Marktgemeinde Familien eines ihrer lieben Familien-
mitglieder durch Corona verloren. Einige an Corona Erkrankte leiden 
noch immer an den Nachwirkungen und viele Betriebe waren 
geschlossen oder mussten Kurzarbeit anmelden. Schüler, Studenten 
und viele Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer hatten Homeoffice 
und für viele Eltern war dies eine weitere Belastung und neue Heraus-
forderung. Nun ist zu hoffen, dass nach dieser für VIELE sehr schwie-
rigen Zeit, doch eine gewisse Normalität einkehrt.

In diesen letzten Monaten gab es in den Medien fast nur noch Mel-
dungen über Corona und dem Ibiza - Ausschuss zu hören bzw. zu 

lesen. Was hier alles an die Öffentlichkeit drang, wie mittels Mails über 
Menschen und die Kirche geschrieben wurde und das der Laptop des 
Finanzministers im Kinderwagen seiner Gattin herumgeführt wurde, 
oder sich dieser Minister bei 86 an ihn gestellte Fragen, an nichts erin-
nern konnte, ist nicht nur eine Verhöhnung der Mitglieder des Natio-
nalrates sondern insbesonders aller österreichischer Staatsbürgerinnen 
und Staatsbürger. In jedem anderem zivilisierten Land müsste so ein 
Minister zurücktreten.

Von Seite der SPÖ-Kammern haben wir, wie viele unserer örtlichen 
Vereine und unserer Einsatzorganisationen versucht, einige Veran-

staltungen und Aktivitäten zu planen. Die sozialen Kontakte und das 
gelebte Miteinander in den Vereinen ging, so auch mir, vielen Personen 
doch schon sehr ab. Fix in unserem Terminkalender eingeplant ist das 
schon traditionelle Familienspielfest am Samstag den 11. September, 
das Oktoberfest – in kleinerer Form – am Samstag den 16. und Sonn-
tag den 17. Oktober (mit der traditionellen Verlosung) sowie die Fahrt 
zum Christkindlmarkt am Samstag den 4. Dezember.

Leider musste vor ein paar Tagen mein langjähriger Freund und Weg-
begleiter, Markus Stabler, aus gesundheitlichen Gründen die Funk-

tion des Vizebürgermeisters in unserer Marktgemeinde zurücklegen. 
Auf der Seite 4 lesen Sie einen Bericht von Markus. Markus Stabler 
gehörte 10 Jahre dem Gemeinderat unserer Marktgemeinde an und 
war davon nun die letzten 2 Jahre ein überaus engagierter Vizebürger-
meister und Obmann unseres Kulturreferates. Markus war auch als 

mein Nachfolger geplant und war bzw. ist mit seiner netten Art und 
seiner großen Hilfsbereitschaft sowie seinem vorbildlichem Engage-
ment in der Bevölkerung überaus beliebt. Schweren Herzens musste 
ich seine diesbezügliche Entscheidung aber zur Kenntnis nehmen, 
denn nun steht seine Gesundheit und seine Familie im Vordergrund. 
Ich, sowie das gesamte SPÖ-Team, wünschen Markus in dieser schwe-
ren Zeit alles erdenklich Gute und rasche Besserung seines Gesund-
heitszustandes. Gleichzeitig danken wir Markus für seinen vorbildli-
chen Einsatz sowie für die sehr herzliche und gelebte Kameradschaft. 
Da er sich nicht von der Kandidatenliste streichen ließ, besteht doch 
eine gewisse Hoffnung, so es dann seine Gesundheit wieder erlaubt, 
dass er wieder in den Gemeinderat zurückkehrt.

Bei der nun am 6. Juli durchgeführten Gemeinderatsitzung wurde 
Johann Ruppnig als neuer Vizebürgermeister gewählt und von 

Bezirkshauptmann Mag. Markus Kraxner angelobt. Er ist für die Bevöl-
kerung unserer Marktgemeinde kein Unbekannter und sein Steckbrief 
ist auf der Seite 5 zu lesen. Ich kenne Johann Ruppnig schon aus der 
Zeit als Lehrling in der Werksschule in Donawitz und „Hans“ war in 
dieser Zeit bereits mein „Beifahrer“ nach Donawitz und wieder retour. 
Johann Ruppnig war immer korrekt, strebsam und hat ebenso wie 
Markus Stabler eine Handschlagqualität. Ich gratuliere Johann Rupp-
nig zur Wahl als Vizebürgermeister und wünsche ihm in dieser neuen 
und verantwortungsvollen Funktion alles Gute, viel Kraft und Erfolg.

Das frei gewordene Gemeinderatsmandat wurde an Mark Obergru-
ber, dem nächstgereihten Kandidaten, vergeben. Er wurde eben-

falls bei der Gemeinderatssitzung am 6. Juli angelobt. Seinen kurzen 
Steckbrief lesen Sie ebenfalls auf der Seite 5. Auch Mark Obergruber 
kenne ich schon seit seiner Kindheit und er engagiert sich auch schon 
seit vielen Jahren als Betriebsrat für seine Kollegenschaft und hier 
steht seine Menschlichkeit, Hilfsbereitschaft und überaus soziale Ein-
stellung im Vordergrund. Mark heiße ich persönlich und namens unse-
res Gemeinderatsteams herzlich willkommen und wünsche ihm eben-
falls alles Gute, viel Kraft und Erfolg.

Geschätzte Damen und Herren, liebe Jugend! xxxxxxxxxxxxxxxxxxx 
Wie wir nun alle gesehen haben, kann man vieles planen, man 

glaubt, es ist vieles auf Schiene und mit einem Schlag ist doch alles 
anders. Daher bin ich meiner gesamten Gemeinderatsfraktion überaus 
dankbar, dass innerhalb weniger Stunden die personellen Nachbeset-
zungen, auch in den einzelnen Ausschüssen, alle einstimmig beschlos-
sen wurden. Somit gibt es keinen Leerlauf oder Stillstand und das 
SPÖ-Gemeinderatsteam wird auch weiterhin mit ganzer Kraft für die 
Menschen in unserer Marktgemeinde arbeiten und wirken. 

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Familienangehörigen 
einen schönen Sommer sowie erholsame Ferien bzw. Urlaubstage.

Ihr Bgm. Karl Dobnigg
(SPÖ-Ortsparteivorsitzender)
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Bgm. Karl Dobnigg

Besuchen Sie auch unsere Homepage unter: www.karldobnigg.at

Das gesamte SPÖ-Gemeinderatsteam dankt Markus für  
seine großartige Arbeit und wünscht ihm baldige Genesung.  
Hans gratulieren wir zum neuen Vizebürgermeister und 
wünschen ihm viel Kraft und Erfolg.
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Mit dem Zu- und Umbau der Volksschule, 
sowie des Heimatsaales, durfte ich viele mei-
ner Kenntnisse einbringen und auch kulturell 
den einen oder anderen Akzent setzen. Auf-
grund meiner beruflich selbstständigen 
Tätigkeiten und meinem Engangement in 
mehreren Vereinen, musste ich mir in den 
letzten Monaten aufgrund meines immer 
schlechter werdenden Gesundheitszustandes 
eingestehen, dass ich mit einigen Dingen in 
meinem Leben nicht korrekt umgegangen 
bin und Stressbelastungen meist übergangen 
habe, was dazu geführt hat, dass mein Kör-
per mir nun ganz klar die Grenzen vorgibt. 
Das ist auch der Grund dafür – mit wahnsin-
nig viel Wehmut – dass ich mir selbst einge-
stehen muss, dass ich so den Erwartungen 
meines Amtes und vor allem meiner Familie 
nicht mehr gerecht werden kann. Dies hat 
mich dazu veranlasst, am Freitag dem 18. 
Juni, nach fast 10 Jahren Gemeinderat und 2 
Jahren als Vizebürgermeister, mein Amt als 
Vizebürgermeister sowie auch meinen Platz 
als Gemeinderat zurück zu legen.
Vor zwei Jahren schrieb ich davon, dass ich 
die Verantwortung, welche mit diesem Amt 

verbunden ist, sehr gerne übernehme und 
mich mit voller Kraft für „unser“ Kammern 
einsetzen möchte. Nun bin ich aber aus 
gesundheitlichen Gründen dazu gezwun-
gen einen anderen Weg einzuschlagen. 
Jetzt geht es darum Verantwortung für 
meine Gesundheit und meine Familie zu 
übernehmen. 

Meine Frau und meine Kinder brauchen 
mich! Damit ich für sie auch weiterhin da 
sein kann, muss ich nun einen harten und 
steinigen Weg gehen, um im besten Fall 
meine Gesundheit wiederzuerlangen.
Mein Herz bleibt aber weiterhin stark mit 
unserer wunderschönen Gemeinde und 

deren Bürger verbunden und ich bedanke 
mich für die bereits erhaltenen Genesungs-
wünsche und Grüße, welche mir unglaublich 
viel Kraft geben!
Weiters bedanke ich mich auch bei unserem 
Gemeindeteam für die tolle Zusammenarbeit, 
die Zeit einer wunderbaren Kollegialität und 
die Freundschaft. Unserem Bürgermeister Karl 
Dobnigg möchte ich meine allerhöchste Hoch-
achtung und Wertschätzung aussprechen, für 
das was er in all den Jahren für Kammern 
geschaffen hat. Auch ein Dankeschön an Han-
nes Nimpfer, welcher dieses Amt lange Zeit 
vor mir vorbildlichst ausgefüllt hat. Meinem 
Nachfolger, Johann Ruppnig, welcher sich 
dankenswerterweise dazu bereit erklärt hat, 
mein Amt zu übernehmen, wünsche ich viel 
Schaffenskraft für diese neue Herausforde-
rung. Das aller Wichtigste aber, was ich allen 
nur wünschen kann, ist Gesundheit.

Gesundheit ist nicht alles, 
aber ohne Gesundheit ist alles nichts!
Mit freundlichen und 
dankbaren Grüßen

Ihr Markus Stabler

Geschätzte damen und Herren, liebe Jugend!
Vor ziemlich genau zwei Jahren habe ich voller Motivation und Schaffenskraft ein 
amt übernommen, welches sehr viel Herausforderungen mit sich brachte.

Eine faire
Arbeitswelt
für alle!

Dafür 
trete 
ich ein!

Jetzt engagieren:
eintreten.spoe.at
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Ich, Johann Josef Ruppnig, geboren am 15. Dezember 1962 in 
eine Landwirtschaftsfamilie, lebe schon seit meiner Geburt in 
Kammern im Liesingtal und kenne somit auch die schönsten 
Ecken dieser Marktgemeinde.

Die Volksschule besuchte ich in Seiz und in Trofaiach ging ich zur 
Hauptschule. Während meiner Schulzeit entdecke ich schnell eine 
meiner Leidenschaften: das Zeichnen. Somit wurde bereits sehr 
früh meine künstlerische Ader geweckt. 

Am 1. September1978 begann ich meine Lehre im Unternehmen 
der voestalpine Donawitz, in welchem ich auch bis zur Pension 
blieb. Nach der abgeschlossenen Lehre war ich 38,5 Jahre bei der 
Verkehrsabteilung (Werksbahn) der voestalpine Donawitz tätig, 
wo ich sämtliche Stationen mit Prüfungen, Schulungen usw. 
durchlief. 

Angefangen als Verschieber, Lokführer, Vorarbeiter, Verschubmei-
ster und schließlich ab 2006 am Bahnhof Donawitz als bahntech-
nischer Koordinator. Meine letzten 2 Jahre bis zur NschG-Pension 
am 1. Jänner 2020 übte ich noch den Beruf als stellvertretender 

Betriebsleiter aus, wo ich meine Organisationsfähigkeiten unter 
Beweis stellen konnte.

Jede freie Minute verbringe ich mit meiner Familie, also meiner 
18-jährigen Tochter Anja und meiner Ehefrau Karoline (geb. Stau-
ber). Mit ihnen ist mein Glück perfekt. In unserer Freizeit gehen 
wir oft spazieren und haben auf diesen Weg bereits viele ver-
steckte schöne Plätzchen in unserer Gemeinde entdeckt. Während 
unserer Spaziergänge fotografiere ich leidenschaftlich gerne die 
Natur und die Umgebung und genieße unser schönes Zuhause. 
Ich bin sehr heimatverbunden und sammle daher auch gerne alte 
Ansichtskarten der Gemeinde. 

Ich gehöre seit April 2015 dem Gemeinderat der Marktgemeinde 
Kammern an und freue mich auf meine neue Aufgabe und werde 
stets versuchen, mein Bestes zu geben!

Mit lieben und freundlichen Grüßen

Ihr
Johann Ruppnig

neuer Vzbgm. Johann ruppnig
Geschätzte damen und Herren!
Liebe Jugend!

Mark Obergruber wurde als 2. Sohn von Monika und Helmut Ober-
gruber am 28. November 1987 im LKH in Leoben geboren.

Nach dem Besuch der Volksschule in Kammern sowie der Haupt-
schule in St. Michael machte er die Lehre bei der Hofer KG in 
Leoben. Nach deren Abschluss wurde er bereits im Jahr 2006 bei 
Hofer in St. Michael zum Filialleiter-Stellvertreter und anschlie-
ßend zum Filialleiter bestellt.

Seit dem Jahr 2012 ist er nun bei der Firma LIDL in Trofaiach als 
stellvertretender Filialleiter beschäftigt.

Mark Obergruber engagiert sich hier bereits seit dem Jahr 2014 als 
Betriebsrat für seine Kollegenschaft.

Er lebt in einer Partnerschaft in Mötschendorf und besitzt als 
Haustier eine Katze. Zu seinen Hobbys zählen Fußball, Schwimmen 
und Kinobesuche.

Im Gemeinderat wirkt er nun  
in folgenden Ausschüssen mit:
•	 Prüfungsausschuss,	

•	 	Umwelt-,	Klima-,	Landwirtschafts	–	 
und Forstausschuss

Als Ersatzmitglied im:
•	 	Infrastruktur-,	Wirtschafts-.	Planungs-	 

und Ortsentwicklungsausschuss

•	 	Sozial-,	Gesundheits-,	Familien-,	 
Jugend- und Bildungsausschuss

•	 Personalausschuss	& KG Beirat

Sein Motto lautet:
SOZIALE GERECHTIGKEIT MUSS SEIN!

neu im Gemeinderat: 
Mark Obergruber
Bei der am 6. Juli 2021 stattgefundenen Gemeinderatsitzung wurde durch das 
krankheitsbedingte ausscheiden von Vzbgm. Markus Stabler der nächstgereihte 
kandidat auf der SPÖ-Liste, Mark Obergruber, als neuer Gemeinderat angelobt.
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Fußball für unsere Kleinsten
Hier fand die Initiative von Bgm. Karl Dobnigg, dem Ob-
mann vom JAZ Leoben (Jugend-und Ausbildungs-Zentrum 
Leoben) Arthur Thurner sowie dem Obmann des FC Kammern 
GR Anton Hammerl und dessen Stellvertreter Helmut Köck 
unter den Kindern des Kindergartens sowie der Volksschule 
und deren Eltern einen überaus großen Zuspruch. Über 30 
Kinder fanden sich am 1. Trainingstag am Sportplatz ein 
und diese sind seither mit ganz großem Eifer immer beim 
Training. Bürgermeister Karl Dobnigg hatte zum Start 25 
Bälle gekauft, mit großer Freude musste er auf Grund der 
großen Begeisterung noch weitere 5 Bälle nachkaufen.

Corona – Testungen! 
Hier wurden zuerst finanzielle Zuschüsse 
von Seite der Marktgemeinde für die Tes-
tungen beim Hausarzt gewährt.  
Durch gemeinsame Bemühungen mit den 
Bürgermeistern des Liesing- und Paltenta-
les konnte erreicht werden, dass 3x in der 
Woche ein Corona-Testbus (Montag-Mitt-
woch-Freitag jeweils von 13 Uhr 15 bis 15 
Uhr 15) in Kammern im Einsatz ist. Weiters 
gibt es von Seite der Marktgemeinde die 
Möglichkeit sich Dienstag und Donnerstag 
jeweils zwischen 15 Uhr und 16 Uhr 30 im 
Sitzungssaal testen zu lassen.

Familienfreundlich
Der Sommerkindergarten und die Ganz-
tagesbetreuung ist bis 6. August nun  
durchgehend geöffnet. So gibt es für  
die Kinder der Volksschule in diesem  
Zeitraum auch eine ganztägige Betreuung 
von 7 bis 16 Uhr in der Volksschule.  
Hier kommen ab Mittag auch Kinder  
des Kindergartens dazu.

Wir arbeiten für unser kammern!
Folgende Vorhaben hat Bürgermeister karl dobnigg und sein team im heurigen Jahr  
für die Menschen in der Marktgemeinde kammern unter anderem umgesetzt:

Schöne und erholsame Urlaubstage 
wünscht der Bevölkerung der 
Marktgemeinde Kammern

www.wolfplastics.eu

AUSTRIA

Schöne und 
erholsame 
Urlaubstage 
wünscht
WOLF PLASTICS

www.wolfplastics.eu www.wolfplastics.eu

AUSTRIA

Schöne und 
erholsame 
Urlaubstage 
wünscht
WOLF PLASTICS

Tennisverein
Hier war es notwendig geworden, den  
Belag der 3 Tennisplätze zu erneuern.  
Der Vereinsvorstand und Mitglieder des 
Tennisvereines legten hier selbst sehr 
fleißig Hand an, trotzdem waren noch sehr 
hohe Kosten angefallen. Hier gab es von 
Seite der Marktgemeinde eine entsprechen-
de finanzielle Unterstützung.

Verhandlungen bezüglich Grundkauf als Parkflächen beim Sportplatz
Leider ist der langjährige Förderer, Obmann und Ehrenobmann unseres Fußballvereines, 
Viktor Gasteiner, am 7. März 2021 verstorben. Herr Gasteiner hat es immer gestattet, dass 
bei einem Fußballspiel die Autos der Besucher auf seiner angrenzenden Wiese parken. Bgm. 
Karl Dobnigg hatte hier schon vor seinem Ableben mit Angehörigen über einen eventuellen 
Grundkauf (6 m breiten Streifen entlang der asphaltierten Gemeindestraße in Richtung 
Tennisplatz) gesprochen und es wurde auch schon die Vermessung durchgeführt. Die Ver-
handlungen können nun erst nach Abschluss der Verlassenschaft weitergeführt werden.
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Erweiterung des 
Seniorenhauses Viola
Nach dem Spatenstich am 8.4.2021  
schreitet nun der Bau von 40 weiteren 
Zimmern (Einbettzimmer) sehr zügig vor-
an. Dieser neue Trakt wird an das beste-
hende Gebäude direkt angebaut und auf 
Grund des Geländes wird hier ein Stock-
werk aufgebaut. Die bestehende Straße 
und der bisherige Parkplatz werden ver-
legt. Die Fertigstellung dieses Zubaues soll 
im Mai 2022 sein. Dadurch können hier in 
Kammern künftig 90 Personen betreut und 
gepflegt werden, zusätzlich werden rund 
20 weitere Arbeitsplätze geschaffen.  
Ein großes Danke an die Manager der 
Senecura-Gruppe für das entgegenge-
brachte Vertrauen und die ausgezeichnete 
Zusammenarbeit mit Bgm. Karl Dobnigg.

Schöne und erholsame Ferien- bzw. 
Urlaubstage wünscht Ihnen

G e r t r a u d  E r d k ö n i g
Bilanzbuchhalter I Dipl. Steuersachbearbeiter

A-8773 Kammern I Krahfeldweg 6
mobil: +43 (0) 676 / 33 68 523 I email: office@bh-erdkoenig.at

Wohnpark
Hier sind in der 
Zwischenzeit von  
den12 Parzellen  
der Gemeinde, welche  
für Einfamilienwohn- 
häuser parzelliert  
sind, schon 9 verkauft 
und 4 Häuser bereits 
gebaut und  
bezogen.

IM
 hEURIGEN JAhRfÜ

R SIE ERlEDIG

T!

2021



Wir arbeiten für unser kammern!
Folgende Vorhaben hat Bürgermeister karl dobnigg und sein team im heurigen Jahr  
für die Menschen in der Marktgemeinde kammern unter anderem umgesetzt:
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Wir wünschen allen Bürgern der Marktgemeinde Kammern
erholsame Ferien- und Urlaubstage.

PMT Jetmill GmbH
Industriepark 1 • A-8773 Kammern 
www.powder-maker.com

Mit Helmut Ofner wurde ein überaus engagierter 
Zivilschutzbeauftragter gefunden und einstimmig 
im GR in dieser Funktion gewählt.

Der Obmann unserer 
örtlichen Bauernver-
treter, Ing. Siegfried 
Steinegger, hat sich 
auf Anfrage von 
Bgm. Karl Dobnigg 
bereit erklärt, als 
örtlicher Vertreter in 
der Grundverkehrs-
kommission mitzu-
wirken. Ebenfalls 
einstimmiger 
Gemeinderats- 
beschluss.

Dank an Hubert Zötsch, welcher fast 15 Jahre lang als 
örtlicher Vertreter der Grundverkehrskommission aktiv war.

 Mountain-Bike Verleih
auf dem Gemeindeamt. 

Überaus aktiver und überparteilicher Arbeitskreis
für Klima- und Umweltschutz
Hier wurden nach den Coronalockerungen nun schon einige 
sehr konstruktive Besprechungen durchgeführt und einzelne 
Schwerpunkte, welche in den nächsten Monaten in unserer 
Marktgemeinde umgesetzt werden, diskutiert.

• Bezüglich 
der Anlegung 
einer Mountain-Bike
Strecke von Kammern bis 
Trofaiach und weiter nach 
Eisenerz oder Tragöss sind 
die Vorarbeiten schon sehr 
weit fortgeschritten.

IM
 hEURIGEN JAhRfÜ

R SIE ERlEDIG

T!

2021

Valentinsaktion

Im Gemeindeamt 
können AB SOFORT 
auch Rollators aus-
geliehen werden.
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E-mail: ebnertrans@inode.at
Wir haben einen Kleinbus mit 17 Sitzplätzen. Unser Reisebus (55 Sitzplätze) 
ist ausgestattet mit Klimaanlage, Toilette, Getränkebar, CD und DVD Anlage.

EBNER
REISEN
EBNER
REISEN

Wir freuen uns  
bereits wieder auf  
viele gemeinsame  

Ausflüge und Reisen.

Bleiben  
Sie gesund.

Anlegung von Blumenwiesen in Zusammenarbeit 
mit unseren örtlichen Bauernvertreter. Pflanzung von 7 Apfelbäumen auf dem Gelände der Volksschule.

Da durch Corona es diesmal leider nicht möglich war, den Teilnehmerinnen und Teilnehmern des Blumen- 
schmuckwettbewerbes vom Vorjahr bei einer Feier persönlich zu danken und zu gratulieren, wurden die 
Preise und Blumen an alle 31 Teilnehmer und an die 9 BlumenbetreuerInnen (von öffentlichen Anlagen)  
von Bürgermeister Karl Dobnigg persönlich überbracht, gedankt und dazu herzlichst gratuliert.

Blumenschmuck an
öffentlichen Anlagen.

In Zusammenarbeit mit unserer Berg- und Naturwacht am Hang der St. Ulrichskirche in Seiz 55 Stück bunte Sträucher gesetzt.
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Wir arbeiten für unser kammern!
Folgende Vorhaben hat Bürgermeister karl dobnigg und sein team im heurigen Jahr  
für die Menschen in der Marktgemeinde kammern unter anderem umgesetzt:

Windischbühel - Sanierung des Forstweges.
Erneuerung der Müllstation 
am Kalvarienberg.

Postbus – Shuttle
Die Verhandlungen mit Vertretern von Postbus sind so weit abgeschlossen.
Die Bürgermeister der 4 Gemeinden - Kammern, Mautern, Kalwang und Wald am Schoberpass 
- haben sich hier zusammengeschlossen und ab 1. Jänner 2022 wird in diesen 4 Gemeinden 
dieser Shuttlebus angeboten. Dazu werden in allen Ortsteilen in unserer Marktgemeinde ent-
sprechende Einstiegstellen errichtet. Damit soll neben diesem Service für eine unbeschwerte 
Fahrt zum Arzt, zum Einkauf, in die Kirche, zum Friseur oder anderem Dienstleister auch ein 
Ersparnis an CO2 erzielt werden.

Gemeinsamer Einsatz  
mit der Bürgerinitiative 
gegen eine 2. und eine  
3. Schottergrube
Hier wurde auch von Volksan-
walt Dr. Rosenkranz in einer 
Stellungnahme dem Einwand der 
Marktgemeinde Kammern recht 
gegeben. Es ist hier ein sehr 
steiniger „schottriger“ Weg, 
aber zum Schutz der betroffenen 
Anrainer vor weiteren Staub- 
und Lärmbelästigungen fühlen 
sich die beiden Bürgermeister 
Karl Dobnigg und Joachim Lack-
ner sowie die beiden Vertreter 
der Bürgerinitiative Gerhard 
Wohlmuther und Norbert 
Schnedhuber mit über 1.600 
Unterstützern verpflichtet, hier 
gegen diese beiden weiteren 
Schottergruben Einspruch zu 
erheben.

Holzkreuz am neuen Friedhof erneuert.

Auszüge aus den beiden Schreiben 
von Volksanwalt Dr. Walter Rosenkranz

Lu  Ko
Bio Catering, 

Bio Kochworkshops

Seiz 18, 8773 Kammern, Lukas Kain, B.Sc., lukaskain@hotmail.com, 0660/6516026

Einen schönen erholsamen Urlaub wünscht der Bevölkerung
 der Marktgemeinde Kammern sowie den geschätzten Kunden
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Restaurant „PURGAR“
Inh. Robert PURGAR

Hauptstraße 52
8773 Kammern
Tel. 038 44/870 42
Mob. 0676/300 79 80

Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag und Sonntag: 

11.00 - 22.00 Uhr
Freitag und Samstag: 11.00 - 24.00 Uhr

Dienstag und Mittwoch: Ruhetag
An Feiertagen von 11.00 - 22.00 Uhr geöffnet.

Einen schönen erholsamen Urlaub wünscht der Bevölkerung
 der Marktgemeinde Kammern sowie den geschätzten Gästen

Errichtung von Leitschienen hinter dem Amtshaus und am Wiesenweg.

IM
 hEURIGEN JAhRfÜ

R SIE ERlEDIG

T!

2021

Erneuerung der Straße 
in den Ortsteil Mochl.

Beim Grünschnittplatz musste eine Video-Überwachungskamera installiert werden, da 
hier leider einige unbelehrbare Personen auch Bauschutt, Fenstergläser, Wurzelstöcke oder 
einen großen Stein (siehe Bild) hier ablagerten. Durch diesen Stein war am Häcksler ein 
großer Schaden entstanden, welchen wir als Gemeinde (Allgemeinheit) zahlen mussten!

Herzlichen Dank an alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer an der Frühjahresputz-
Aktion.

Sanierung der Geländer in Mochl 
und am Schwarzenbach.

•   Sannierung des Weges nach Schardorf 
und des Weges zum Anwesen Moder

•   Sanierung der Gemeinde- 
straße in das Loos

•  Errichtung eines Sicker-
schachtes am Zaillachweg
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Wir arbeiten für unser kammern!
Folgende Vorhaben hat Bürgermeister karl dobnigg und sein team im heurigen Jahr  
für die Menschen in der Marktgemeinde kammern unter anderem umgesetzt:

UM IHRE 
SICHERHEIT BEMÜHT!
Hier liegt uns die Sicherheit der Kinder und 
der Bevölkerung auf unseren Gemeinde-
straßen sehr am Herzen
Nun hat es bereits zum 3. Mal innerhalb 
weniger Monate eine Begehung von 
Gefahrenstellen mit Vertretern des Kurato-
riums für Verkehrssicherheit gegeben.  
Es wurden gemeinsam mit dem zuständi-
gen Ausschuss unter Obmann GR Ing. 
Markus Ettinger mögliche Verbesserungen 
diskutiert, welche nun in den nächsten 
Wochen auch umgesetzt werden.
•	Gefahrenstelle	–	Seiz	–	Friedenweg
•		Gefahrenstelle	–	im	Bereich	 

der Volksschule
•		Versetzung	der	Ortstafel	in	Richtung	

Kammerner Höhe – vor Einfahrt in den 
Wohnpark (muss aber auch von der  
BH genehmigt werden)

•		Errichtung	einer	Sackgasse	–	Einfahrt	
zur Jägergasse – auf beiden Seiten

Errichtung eines Sicherheitsgeländers bei der Druck- 
steigerungsanlage in den Karl im Hof und Zaillach.

Bei der Auffahrt in den Wohnpark wurde im Kreuzungsbereich
der sichtbehindernde Erdhügel abgetragen.

IM
 hEURIGEN JAhRfÜ

R SIE ERlEDIG

T!

2021

wünscht Ihnen
sonnige und 

erholsame Urlaubstage

Besichtigung aller Gefahren- und Problemstellen innerhalb unserer  
Marktgemeinde mit Vertretern des Kuratoriums für Verkehrssicherheit.

Entlang der Hochstraße
wurden Leitpflöcke gesetzt. Die Jägergasse wurde eine Sackgasse.
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www.elektro-gruber.com
Bundesstraße 7  I  8772 Timmersdorf  I  Tel.: +43 (0)3833/86 87-0  I  office@elektro-gruber.com  I  www.elektro-gruber.com

Erholsame Ferien- und 
Urlaubstage wünscht 
der Bevölkerung
der Marktgemeinde 
Kammern und den 
geschätzten Kunden

FF Kammern - Schlüsselübergabe für das  
neue Mannschaftstransportfahrzeug.

Sanierung sowie Um- und  
Zubau des Rüsthauses der FF Seiz
Hier sind nun nach mehreren Gespächen sowohl von Seite des 
Landes - LHStv. Anton Lang – als auch von Seite des Landes-
feuerwehrverbandes die Unterstützungen zugesagt sowie die 
Darlehensaufnahme des Gemeindeanteiles (rund € 400.000,-) 
genehmigt. Nun werden nur noch die Feinplanungen und an-
schließend die Ausschreibungen durchgeführt. Baubeginn soll
im Frühjahr 2022 sein. 

Ankauf eines Fernsehers für den Museumshof. Hier sind nun die 
Ausstellungen sowie eine Imagefilm auch digital ersichtlich.

Sanierung des Museumshofes

Hier musste beim Zugang zum Museumshof aus Sicherheitsgrün-
den beim Geländer Zwischenverstrebungen eingeschweißt werden.

Einsatz für unsere beiden Feuerwehren Einsatz für unser Museum
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trotz den schwierigen Zeiten durch die Corona Pandemie haben sich in den letzten Monaten erfreulicherweise
mehrere engagierte Personen aus unserer Marktgemeinde, aber auch außerhalb, entschlossen, eine Firma zu 
gründen und den Firmensitz in der Marktgemeinde kammern anzumelden.

Erfreuliche Firmengründungen in unserer Marktgemeinde

Eröffnung der BHE Engineering GmbH in Mochl
im april eröffnete ein ingenieurbüro in der Gemeinde kammern

Der gebürtige Trabocher Dr. Stefan Hinterholzer und Claus-Jürgen 
Butter gründeten in Mochl ein Ingenieurbüro (Beratende Ingenieu-
re) für das Fachgebiet Maschinenbau.

Zielgruppe sind Unternehmen im Schwermaschinenbau, überwie-
gend in der Rohstoffwirtschaft. Das Produktportfolio beinhaltet 
Machbarkeitsstudien, Konzepte, bis hin zu Berechnungen, Risikobe-
urteilungen, Fertigungszeichnungen und Unterstützung bei Inbe-
triebnahmen. So plant BHE zum Beispiel kontinuierliche Förderan-
lagen, welche den Einsatz von klimaschädlichen und kostenintensi-
ven Maschinen reduzieren und somit einen nachhaltigeren Bergbau 
mit geringerem Eingriff in die Natur ermöglichen. 

Das Einsatzgebiet reicht vom heimischen Erzberg bis zu den Eisen-
erzminen Australiens oder den Kupfertagebauen Südamerikas, 
wobei BHE auf die individuellen Anforderungen der verschiedenen 
Bergbaubetriebe eingeht und diese dabei unterstützt, den Diesel-
verbrauch und den CO2-Ausstoß zu reduzieren und somit die Kli-
maziele zu erreichen.

Kontakt:
BHE Engeneeering GmbH
Claus–Jürgen Butter und DI Dr. Stefan Hinterholzer
Mochl	26	•	8773	Kammern

BHE Engineering GmbH
Mochl 26
8773 Kammern im Liesingtal, Austria
Tel. Nr.: +43 660 200 53 55
claus.butter@bhe-engineering.com

Wir wünschen der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern schöne und erholsame Ferientage.
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Jens ist gelernter Maschinenbautechniker, hat die Meisterschule 
besucht und um als Schweißaufsicht tätig werden zu können hat er 
zusätzlich den International Welding Technologist absolviert. 
Manuel Kral ist gelernter Maschinenbautechniker und sein Interes-
se galt immer schon den Autos. 

Wie die 4 angemeldeten Gewerbe - KFZ-Service, Handel mit 
Waren aller Art, Deichgräber und Metalltechnik - zeigen, sind die 
beiden Geschäftsführer wahre Allrounder. 

•	 	Egal	ob	Sie	neue	Sommer-	oder	Winterreifen	benötigen,	ein	
KFZ-Service oder andere Teile für Ihren PKW. 

•	 	Hätten	Sie	gerne	einen	Pool	ausgegraben	oder	 
eventuell eine neue Überdachung bei Ihrer Eingangstüre? 

•	 	Oder	müssen	in	Ihrem	Großunternehmen	die	 
Maschinen gewartet und repariert werden? 

•	 	Möchten	Sie	eine	neue	Terrasse	anlegen	und	 
benötigen einen Unterbau? 

•	 	Sind	bei	Ihren	Landwirtschaftlichen	Maschinen	 
und Geräten Reparaturen fällig? 

•	 	Für	jedes	Anliegen	haben	Jens	 
und Manuel eine Lösung! 

Besuchen Sie die beiden Allrounder auch auf ihrer Homepage 
unter www.jmk-technik.at. Sie freuen sich auf Ihren Auftrag  
und werden diesen zu Ihrer vollsten Zufriedenheit ausführen!

Kontakt:
JMK – Technik OG
Manuel Kral und Jens Maierhofer
Mochl	7	•	8773	Kammern

JMk technik OG
Jens Maierhofer und Manuel kral sind JMk technik OG. 
die Beiden gründeten im Oktober 2020 ihre Firma. 

JMK-Technik OG
Metalltechnik / KFZ-Service
Erdbewegung / Handel
Mochl 7 - 8773 Kammern
www.jmk-technik.at

Wir wünschen der Bevölkerung
der Marktgemeinde Kammern sonnige 
und erholsame Urlaubs- bzw. Ferientage.
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Gemüsemacherei 
Erstes kammerner Gemüse-abo von zwei Junglandwirten ins Leben gerufen. 
Seit diesem Jahr gibt es in kammern erntefrisches Gemüse aus Handarbeit.

Gemüseanbau in der Obersteiermark - ein junges Paar und ihre 
Vision. Helena Doll und Kevin Mosbacher starteten mit ihrer 
„Gemüsemacherei“ eine Vielfaltsgärtnerei in Kammern, in der es 
erntefrisches Bio-Gemüse zu erwerben gibt.

Die Idee zum Start eines eigenen Gemüse-Marktgartens ist schon 
länger in ihren Köpfen. Um sich und das Leben um sie herum  
besser kennen zu lernen, brechen sie zu einer einjährigen Reise per 
Anhalter durch Europa auf. Dabei besuchen sie auch eine Vielzahl 
von Projekten, die sich mit verschiedensten Themen auseinander 
setzen. So leben sie zum Beispiel in Polen in einer Gemeinschaft, 
die sich für alternative Energiesysteme einsetzt. In Lettland dürfen 
sie ein Schulprojekt für benachteiligte und/oder vernachlässigte 
Kinder begleiten und lernen, was Vertrauen in sich und andere 
heißt. Ihre Reise wurde im Frühjahr 2020 durch äußere Einflüsse 
beendet, wodurch der eigene Projektstart früher als geplant in die 
Wege geleitet wurde.

Warum Gemüse und warum hier?
„Gesunde Ernährung beginnt mit vollwertigen und nahrhaften 
Lebensmitteln. Deshalb bringen sie erntefrisches Bio-Gemüse mit-
ten in unseren Bezirk. Sie haben sich für diesen Ort entschieden, 
weil sie hier zuhause sind und die Menschen um ihnen herum mit 
den von ihnen erzeugten Lebensmitteln versorgen wollen.“

Was gibts bei ihnen?
„In den Beeten wachsen übers Jahr verteilt 34 Gemüsekulturen, 
bestehend aus knapp 60 samenfesten Sorten. Darunter Kohlrabi, 
Rucola, Rohnen, Karotten, Paradeiser und vieles mehr. Im Sommer 
wird es voraussichtlich auch Bio-Schnittblumen geben und im 
Herbst Bio-Tee aus eigenem Anbau“.

Was machen sie?
„Sie bieten wöchentlich saisonale Ernteanteile, die 26 Wochen im 
Jahr zur Verfügung stehen. Die erste Abholung war Anfang Mai, 
die Saison endet Ende Oktober. Das Gemüse wird von ihnen ohne 
Maschinen in echter Handarbeit angebaut und wöchentlich von 
den Abonnenten direkt an den Beeten, zwischen Kammern und 
Trofaiach, abgeholt. Die Kiste ist ausreichend für 1-2 Personen und 
kostet € 15,- pro Woche. Es handelt sich um ein Jahresabonne-
ment, weil die Mengen- und Preisverteilung über die Saison durch 
äußere Einflüsse variieren kann. Außerdem können sie so, auf Basis 
der gemeinschaftsgetragenen Landwirtschaft, Überschuss vermei-
den und haben mehr Planungssicherheit, um sich voll und ganz auf 
die Arbeit und das gesunde Gemüse konzentrieren zu können.“

Warum machen sie das?
„Weil ihnen unser Essen selbst am Herzen liegt und sie die Begei-
sterung für gesunde, saisonale, regionale und biologische Lebens-
mittel mit anderen teilen wollen. Deshalb sind sie auch nach AT- 
BIO-302 bio-zertifiziert.“

Wie kann das Gemüse bezogen werden?
„Im ersten Jahr können sie nur eine begrenzte Anzahl an Erntetei-
len anbieten. Aktuell sind jedoch noch ein paar Plätze frei. Kon-
taktiert sie doch einfach per Mail oder telefonisch, oder schaut bei 
ihnen und den Beeten vorbei, wenn sie da sind. Helena und Kevin 
freuen sich sehr über den persönlichen Austausch.“
Viele weitere Infos gibts auch online unter  
www.gemuesemacherei.at & am Instagram-Konto
„gemüsemacherei“

Keywörter:
Erntefrisch, Gemüse, Kammern, Leoben, Gemüse-Abo, Gemüsema-
cherei, wöchentliches Gemüse, Gemüsekiste, regional, saisonal, 
nachhaltig, Kisterl-Abo, regionale Landwirtschaft, Solidarische 
Landwirtschaft

Kontakt:
Gemüsemacherei – Gartenanlage neben Anwesen  
Hubertus Zötsch in Glarsdorf
Helena und Kevin aus Bruck an der Mur
hallo@gemuesemacherei.at 

 gemuesemacherei
www.gemuesemacherei.at
Tel.: 0664/1875199

AT-BIO-302
Österreich-Landwirtschaft

H E L E N A    K E V I N
hallo@gemuesemacherei.at . 0664 18 75 199
gemuesemacherei . www.gemuesemacherei.at

Wir wünschen der Bevölkerung der Marktgemeinde  
Kammern sowie den geschätzten Kunden  

einen sonnigen und erholsamen Urlaub.
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Mit dem Verzicht auf chemische Pestizide, Herbizide oder Stick-
stoffdünger gehen sie landwirtschaftlich neue Wege. Neben dem 
Artenschutz ist das Tierwohl an erster Stelle - alle Tiere werden 
artgerecht im Freiland gehalten und sehen so täglich frisches 
Gras, Regen oder Sonne.

Gearbeitet wird soweit es möglich ist von Hand um den Humu-
saufbau zu fördern und die Biodiversität nicht zu zerstören, die 
sternenförmig angeordneten Hügelbeete speichern nicht nur 
Regenwasser, sondern auch Nährstoffe und bieten neben Lebens-
raum für viele Mikroorganismen auch eine Verschönerung der 
Landschaft. 

Von Ostern bis Weihnachten kann man Freilandeier, Salat- 
sackerl und Gemüsekisten mit Salatvariationen und Gemüse- 
auswahl online, per E-Mail oder telefonisch bestellen, (bald  
emissionsfrei) liefern lassen oder kontaktfrei im Selbstbedienungs-
Hofladen in der Hochstraße 51 erhalten. 

Neben den eigenen Produkten gibt es auch eine kleine Auswahl an 
besonderen Produkten aus der Region.

Die Grundsteine für viele Projekte wie „Hochsteirische Mutterer-
de“, Yoga im Freien, Zeit für Visionen oder gemeinsames Gärtnern 
in der Natur und eine Vergrößerung der Beetflächen sollen die 
Nachfrage aus der Region in den nächsten Jahren decken. 

Aber heuer wurde erstmal langsam gestartet, denn die Work-Life-
Balance muss fürs Familienglück auch stimmen.

Kontakt:
Eva-Maria Maderdonner, BSc.
8773 Kammern im Liesingtal, Hochstraße 51
daskleineglueckfuerdich@gmail.com
www.daskleineglueck.at
Tel.: 0660/1880588

das kleine Glück
im rahmen ihrer nebenerwerbslandwirtschaft baut Eva Maderdonner gemeinsam mit ihrem Mann Christian krammer auf den Feldern 
im kirchweg und der Hochstraße eine Gemüsefarm auf. ihr Fokus liegt vor allem auf Umweltschutz, nachhaltigkeit und regionalität. 

HOFLADEN
& NATURPRODUKTE

von uns für  euch-
rund um die Uhr

Ka m m e r n  i m  L i e s i n g t a l
H o c h s t ra ß e  5 1 / K i rc hwe g

www.d a s k l e i n e g l u e c k . a t

Produkte ab Hof
Gemüse, Freilandeier,
Getreide, Säfte, Seifen, Salben, 
Honig und noch viel mehr

saisonal, 
regional und wertvoll
Permakultur - 
artgerechte Tierhaltung - 
Nachhaltigkeit - 
Zero Wast

Bereit die 
Welt zu veränder?

Wir freuen uns auf Dich!
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Viele Personen in der Markgemeinde Kammern und ebenso in unse-
rer Region kennen Stefan Gietl durch seine Funktion im Gemeinde-
rat, bei der Freiwilligen Feuerwehr in Seiz oder als Elternvereinsob-
mann in der NMMS-Mautern und konnten dadurch bereits in 
mehrfacher Hinsicht seine große Zuverlässigkeit, Genauigkeit und 
Handschlagqualität kennen und schätzen lernen.
Stefan Gietl wurde am 18. April 1981 in Judenburg geboren und lebt 
bereits seit 20 Jahren mit Michaela (geb. Gietl) zusammen, geheira-
tet wurde vor 10 Jahren und beider Stolz sind ihre Töchter Maria-
Magdalena und Annika-Marie. Seit rund 10 Jahren wohnt die Fami-
lie in der Marktgemeinde Kammern und hat im Ortsteil Glarsdorf das 
Haus von Adolf König gekauft und Stefan Gietl hat in den letzten 
Jahren dieses Haus mit viel Fleiß und Einsatz wunderbar saniert.
Stefan Gietl erlernte den Beruf eines Tischlers und nach dem erfolg-
reichen Abschluss der Lehre konnte er in verschiedenen Branchen 
große berufliche Erfahrungen sammeln.
Die letzten 10 Jahre war Stefan Gietl in einem Dienstleistungsunter-
nehmen für Grünraumpflege und Winterdienst beschäftigt, wo er 
seine Berufung fand. Durch den Zuspruch seiner Familie hat er sich 

ich im April dieses Jahres entschlossen, den Schritt in die Selbststän-
digkeit zu wagen. Stefan Gietl hat es sich zur Aufgabe gemacht, als 
Spezialist für Grünraumpflege und Winterdienst für Sie da zu sein. 
Wofür Sie eventuell mehrere Wochenenden verplanen, bringt er in 
kurzer Zeit Ihre Grünflächen, Sträucher und Bäume in die richtige 
Form, jätet Unkraut, säubert Gartenwege oder Straßen und damit 
können Sie Ihren Garten in voller Pracht genießen.
Im Winter sorgt Stefan Gietl für Ihre Sicherheit und befreit Ihre 
Gehwege und Hauseingänge von Schnee und Eis. Außenanlagen 
tragen wesentlich zu unserer Lebensqualität bei und sind das Aus-
hängeschild eines Unternehmens und wie so oft, zählt auch hier der 
erste Eindruck. Damit dieser positive Eindruck bestmöglich gegeben 
ist, gibt Stefan Gietl täglich sein Bestes.

Haben Sie Fragen?
Dann zögern sie nicht, Stefan Gietl unter der 
Telefonnummer – 0664/130 16 86 - zu kontaktieren.
Er freut sich über jeden einzelnen Auftrag!

dienstleistungen Stefan Gietl
Seit Mai dieses Jahres gibt es in unserer Marktgemeinde mit Stefan Gietl einen 
weiteren anbieter an dienstleistungen für Grünraumpflege und Winterdienst.

Bei allen 5 Unternehmen - siehe Seite 14 bis 18 - stellte sich Bürgermeister karl dobnigg mit Gemeinderäten 
namens der Marktgemeinde und der SPÖ als Gratulant ein und überbrachte eine Willkommensplakette 
sowie ein geschmiedetes Hufeisen, welches ihnen viel Glück und geschäftlichen Erfolg bringen möge.

• Grünraumpflege
• Gartenarbeiten
• Winterdienst
• div. Dienstleistungen

0664/130 16 86

Glarsdorf 19 • 8773 Kammern

Wir wünschen der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern 
sonnige und erholsame Urlaubs- bzw. Ferientage.
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DANKE AKTION - DANKE AKTION - DANKE AKTION - DANKE AKTION

Wir freuen uns nach der Corona-Pandemie  
wieder auf schöne gemeinsame  
Ausflüge und Reisen.

ING. ULRICH BUSREISEN GMBH
Luxusbusse mit 50, 30 und 8 Sitzplätzen

Ihr Partner – wenn es um Busreisen geht!
A-8773 Kammern, Mochl 25, Tel: 03844/8311 (Fax 4), Handy: 0650 / 2307775, e-mail: bus.ulrich@aon.at

Schon seit über 40 Jahren werden in der 
Gemeinde Kammern alleinstehende Perso-
nen vor dem Hl. Abend von Mitgliedern der 
Jungen Generation der SPÖ Kammern 
besucht und dabei wird ihnen ein kleines 
Geschenk überreicht. Ebenso werden die 
Bewohnerinnen und Bewohner des Senio-
renhauses Viola sowie jene ehemaligen 

Gemeindebewohner, welche in anderen 
Pflegeheimen wohnen, besucht und 
beschenkt. Diese Aktion wurde vom nun-
mehrigen Bürgermeister Karl Dobnigg ein-
geführt und wird seit dieser Zeit durchge-
führt. Die Geschenke werden von der 
Bastelrunde der SPÖ-Frauen angefertigt 
und erfreuen die Herzen der alleistehenden 
Personen von Jahr zu Jahr. Es geht hier ja 
nicht um die Überreichung von großen und 
teuren Geschenken, sondern es soll diese 
Weihnachtsaktion der Jungen Generation 
einfach zeigen, dass man die ältere Genera-
tion schätzt und auf sie nicht vergisst. So 
wurden in den letzten beiden Tagen vor 
Weihnachten von Martina und Daniel 115 
Personen besucht und dabei liebe und 
berührende Gespräche geführt, wo es hin 
und wieder auch feuchte Augen gab. 

So wie in den letzten Jahren, nahm sich 
Bürgermeister Karl Dobnigg auch diesmal 
die Zeit, um die Jugend mit seinem Auto zu 

den betroffenen Personen zu führen und 
die in den Pflegeheimen lebenden Personen 
zu besuchen und ihnen ebenfalls ein klei-
nes Geschenk zu überreichen.

Unentgeltliche  
rechtsauskunft - 

 notar termine
Mag. Theodor Größing

Jeden dritten Montag  
im Monat von 16.00 bis 17.00 Uhr  
auf dem Gemeindeamt Kammern

19. Juli 
16. August

20. September 
18. Oktober

15. November  
20. Dezember

Tel.: 03842/42 182

Telefonische Terminvereinbarung 
bitte im Gemeindeamt 

unter 03844/80 20.

Weihnachtsaktion der
Jungen Generation in der SPÖ

Am 1. Mai, dem „Tag der Arbeit“, stellten 
sich namens der SPÖ-Kammern deren Vor-
sitzender Bgm. Karl Dobnigg mit seinen 
beiden Stellvertretern Vzbgm. Markus 
Stabler und Vzbgm. a.D. Hannes Nimpfer 
beim Personal im Seniorenhaus Viola ein 
und überreichten für jede Bedienstete und 
jeden Bediensteten ein Glas Honig.

Dieses Geschenk sollte auch ein sichtbares 
Zeichen des Dankes und der großen Wert-
schätzung gegenüber dem gesamten Team 
des Seniorenhauses sein, welches in dieser 
überaus schwierigen Zeit von Corona, so 
Großartiges geleistet hat.

1. Mai - tag der arbeit  
dank an daS PFLEGEPErSOnaL iM SEniOrEnHaUS ViOLa
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w O h N E N  I N  K A M M E R N  –  w O h N E N  I N  K A M M E R N 

Bau von weiteren 15 Wohnungen  
der Siedlungsgenossenschaft Ennstal:
•  Im 1. Bauabschnitt (im Bild rot umrandet)  

wurden 4 Wohnhäuser mit 14 Wohnungen errichtet
•  Wohnungsgrößen von 73 – 90 m2

•  hier sind noch 2 Wohnungen frei
•  diesbezügliche Anfragen sind jederzeit bei der  

Siedlungsgenossenschaft Ennstal oder im Markt- 
gemeindeamt Kammern möglich

•  im blau umrandeten Feld werden nun im  
2. Bauabschnitt 15 Wohnungen errichtet, wo auch 
Wohnungen für betreutes Wohnen entstehen.

Grundstücke für den Bau  
von Einfamilien-Wohnhäusern:
•  Im Wohnpark hat die Marktgemeinde Kammern  

das angekaufte Grundstück in 12 Parzellen aufgeteilt 
und entsprechend vermessen

•  Von diesen 12 Parzellen sind bereits 9 verkauft 
•  auf 4 Grundstücken stehen in der Zwischenzeit  

bereits vier wunderschöne Einfamilien-Wohnhäuser, 
welche auch bereits bezogen wurden

•  Die Grundstücke sind voll aufgeschlossen
•  Der Preis der Bauparzellen mit der  

Aufschließung beträgt E 52.- m2

im Wohnpark werden weitere Wohnungen gebaut!
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Vom Wohnpark gibt es einen wunderbaren 
ausblick in das untere Liesingtal!

Informationen und Vormerkungen:
Marktgemeinde Kammern
Tel.: 03844/8020 – 0
SG ENNSTAL
Tel.: 03612/273 - 8100

1. Bauabschnitt

WOHNPARK KAMMERN
Geförderte Wohnungen von 73 - 90 m2

Provisionsfrei – Fertigstellung: Dezember 2020

Sonnige und zentrale Lage
Optimale Grundrissgestaltung
Sonniger Balkon oder Terrasse mit Garten
Carport
Ökologische Bauweise (HWB 26,85 kWh/m2a)

Mobile Info
zu diesem 
Projekt

Informationen und Vormerkungen: 

03612/273-8100

1. Bauabschnitt

WOHNPARK KAMMERN
Geförderte Wohnungen von 73 - 90 m2

Provisionsfrei – Fertigstellung: Dezember 2020

Sonnige und zentrale Lage
Optimale Grundrissgestaltung
Sonniger Balkon oder Terrasse mit Garten
Carport
Ökologische Bauweise (HWB 26,85 kWh/m2a)

Mobile Info
zu diesem 
Projekt

Informationen und Vormerkungen: 

03612/273-8100
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Sich Zeit nehmen für  
unsere ältere Generation

Ing. Günther BÖHM

Anton TOBLIER Anna BRUNNER 

101

92

Wir wünschen der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern sonnige 
und erholsame Urlaubs- bzw. Ferientage.

Elfriede WAFFENSCHMIDT Anton MARCHLER

92

Seit der letzten Ausgabe der 
„Zeitung für Kammern“ 

konnte namens der SPÖ sowie des  
Pensionisten verbandes wieder  
zahl reichen Geburtstagskindern  
anlässlich ihres Ehrentages  
herzlichst gratuliert werden.

91

Wir gratulieren
recht herzlich

21
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Sich Zeit nehmen für unsere ältere Generation

Anna FRECH 

Bernhard KÖHL †

Ing. Lambert SCHÜSSLER

Christian SATTLER 

Pauline DORNEGER

90

90

Wanda MARCHLER 

91

GRATUlATION - GRATUlATION - GRATUlATION - GRATUlATION 

Sich Zeit nehmen für unsere ältere Generation

Wir gratulieren recht herzlich

Erholsame Ferien- und Urlaubstage wünscht der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern und den geschätzten Kunden

Karl im Hofweg 19 a • Tel.: 0650/ 72 29 709



Sich Zeit nehmen für unsere ältere Generation
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GRATUlATION - GRATUlATION - GRATUlATION - GRATUlATION 

Wir gratulieren recht herzlich

Maria SEIDL (Viola)

Albin KÖCK Eduard ENGEL

85

neue Öffnungszeiten: Montag bis Samstag: 6:00 - 10:00 und 16:00 - 22:00 Uhr
Warme Küche: von 17:00 - 21:30 Uhr

Sonntag: 6:00 - 10:00 Uhr

Landgasthof Gietl
Seiz 5 I 8773 Kammern I Tel.: 03844/82 03 I Fax: DW 5 I www.landgasthof-gietl.at

Gerne veranstalten wir Ihre Feste, Feiern und Anlässe auch außerhalb unserer Öffnungszeiten!
Wir freuen uns über Ihren Besuch und wünschen einen schönen Urlaub. Barbara und Petra

Bruno WERNITZNIG

Anton KLAMPFL (Viola) Antonia KAIER

85

90
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Schöne und erholsame Urlaubstage wünscht

8773 Kammern
Kaisertal 2
Tel. 03844/20 066

GRATUlATION - GRATUlATION - GRATUlATION - GRATUlATION 

Sich Zeit nehmen für unsere ältere Generation

Wir gratulieren recht herzlich

Werner BERGER (Viola)

Horst FEEBERGER

Markus HÜTTENBRENNER

Johann MÜLLER 

80

Roswitha EGLAUER 

80

Günter EDER

80
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GRATUlATION - GRATUlATION - GRATUlATION - GRATUlATION 

Sich Zeit nehmen für unsere ältere Generation

Wir gratulieren recht herzlich

Herta WOHLMUTHER 

Alois BAMINGERMaria POJER 

Herma FRANK

Christine ZÖTSCH Ing. Erich EDLINGER 

80

80

80

Schöne und erholsame 
Urlaubstage wünscht der
Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern
sowie den geschätzten Gästen

      das Café Ladi
                           Andrea Ladinig
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GRATUlATION - GRATUlATION - GRATUlATION - GRATUlATION 

Sich Zeit nehmen für unsere ältere Generation

Peter PICHLER

Gertraud SKARKE

Georg OFNER 

Günther HIEBL 

75

75

Mathias DWORSCHAK 

75

Schöne, 
erholsame 
Ferientage 
wünscht unseren 
Kunden und der Bevölkerung 
der Marktgemeinde Kammern

Einen sonnigen 
und erholsamen  
Urlaub wünscht Ihnen 
sowie allen Keglerinnen 
und Keglern das

Gasthaus Makic
GRMI Gastronomie GmbH

vom Rasthaus Traboch.

Wir gratulieren
recht herzlich
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Gratulationen von Mitgliedern  
des SPÖ-Ortsparteiausschusses 
anlässlich ihrer runden Geburtstage.

die SPÖ-Ortsorganisation und die SPÖ-Gemeinderatsfraktion von kammern gratulieren Michaela,  
norbert und Stefan auch an dieser Stelle nochmals recht herzlich zu ihren runden Geburtstagen

und wünschen ihnen weiterhin alles Liebe und Gute, viel Glück und Gesundheit.
Herzlichen dank auch für die gelebte Freundschaft und kameradschaft.

40. Geburtstag Gr Stefan Gietl
Am 18. April feierte GR Stefan Gietl seinen 40. Geburtstag. Stefan 
ist als ein überaus engagierter und einsatzfreudiger Mensch weit-
hin bekannt. Er gehört seit 20. März 2019 dem Gemeinderat unse-
rer Marktgemeinde Kammern an, ist Vorsitzender des Ausschusses 
für Umwelt-, Klima-, Landwirtschaft- und Forstausschuss, Vorsit-
zender des Ausschusses für die MS Mautern, hier auch Obmann 
des Elternvereines, Mitglied im SPÖ Ortsparteiausschuss, Mitglied 
der FF Seiz und hier auch stets bei der Jugendarbeit im Einsatz.

Mit 1. Mai dieses Jahres hat sich GR Stefan Gietl selbstständig 
gemacht und bietet die verschiedensten Dienstleistungen von 
Gartenpflege, Rasenmähen, Hecken und Bäume schneiden, bis hin 
zum Winterdienst, an.
(Tel.: 0664/13 01 686)

60. Geburtstag norbert Hammer
Seinen 60. Geburtstag feierte am 23. April Norbert Hammer.  
Norbert gehört schon seit über 30 Jahren dem SPÖ-Ortspartei-
ausschuss an und übt hier auch die Funktion des Kassierstellver-
treters aus.

Norbert war in diesen über 30 Jahren bei den legendären Zeltfe-
sten immer für die komplette Abrechnung zuständig und ist hier 
an diesen 3 Tagen sehr wenig zum Schlafen gekommen. Hier 
zeichnete ihn immer seine große Genauigkeit und Verlässlichkeit 
aus. Leider hatte sich Norbert im August 2017, der bis dahin in 
der Woche noch mehrmals auf den Reiting gelaufen ist, beim 
Schneiden seiner Hecken an der Hand eine schwere Verletzung 
zugezogen, an welcher er noch heute laboriert. Mit 1. Juli trat 
Norbert nun seinen „Un-Ruhestand“ an.

60. Geburtstag Michaela keferböck
Ihren 60. Geburtstag feierte am 3. April Michaela Keferböck. 
Obwohl Michaela erst seit 10 Jahren ihren Wohnsitz in unserer 
Marktgemeinde hat, ist sie dem Wunsch von Ortsparteivorsitzen-
den Bürgermeister Karl Dobnigg nachgekommen, im örtlichen 
Parteiausschuss mitzuarbeiten. Sie gehört schon 9 Jahre dem 
Ortsparteiausschuss der SPÖ-Ortsorganisation Kammern an und 
übt hier auch die Funktion der Schriftführer-Stellvertreterin aus. 
Darüber hinaus hat sie sich auch bereit erklärt, als Kandidatin für 
die Gemeinderatswahl zu kandidieren.

Mit 1. Mai trat sie nun in den Ruhestand und hat sich dazu ent-
schlossen, einen Teil ihrer Freizeit für einsame und pflegebedürf-
tige Personen im Seniorenhaus Viola ehrenamtlich zur Verfügung 
zu stellen. GROSSARTIG!
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Sieglinde und Christian sattlER

Diamantene
Hochzeit

GRATUlATION - GRATUlATION - GRATUlATION - GRATUlATION 

Wir gratulieren
recht herzlich

zur silbernen und diamantenen Hochzeit sowie zum Nachwuchs

Herma und Viktor FRANK

Seit der letzten Ausgabe hatten 
in unserer Marktgemeinde  

diese zwei Ehepaare einen besonderen Grund zu feiern.

Die Jungen können 
von den „Älteren“ 

viel lernen

Die Silberhochzeit
feierten:

Irene und Erich PUTZ
Iva und Srecko BOROVEC 

geburten

Wir gratulieren den Eltern dieser Kinder sehr herzlich zu ihrem Nachwuchs, wünschen ihnen damit viel Freude und nicht 
zu viele Sorgen.Den Kindern wünschen wir alles Gute, Glück, beste Gesundheit, Geborgenheit und eine friedliche Zukunft.

Seit der letzten Ausgabe dieser Zeitung hat sich der Storch erfreulicherweise 7 Mal bei den  
glücklichen Eltern in unserer Marktgemeinde eingestellt und brachte uns folgende Erdenbürger,  

über welche wir uns mit deren Eltern mitfreuen:

GOSTENTSCHNIGG OG    Allgayergasse 11, 8700 Leoben    0664 24 66 568    office@gostentschnigg.at Dein Partner für Gebäude & Heizungstechnik in Kammern

Mein Team und ich wünschen euch allen einen 
schönen Sommer und bleibt gesund!

Wir gratulieren diesen zwei Paaren nochmals 
recht herzlich zu ihrem Hochzeitsjubiläum und 

wünschen ihnen gleichzeitig auf ihrem weiteren 
gemein samen Lebensweg alles Gute, 

Glück und beste Gesundheit.

Diamantene
Hochzeit

Valentina Hannah Kolb
Miriam RaMscHeK

Marie KRal
aurelia-Fiona stocKeR

Valentin scHwaRz
andré Daniel PointneR

luca Matteo Kain
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Wir wünschen der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern sonnige, 
erholsame Urlaubs- bzw. Ferientage

und bleiben Sie gesund.

SENIOREN AKTIV – SENIOREN AKTIV – SENIOREN AKTIV – SENIOREN AKTIV

nicht einsam -
sondern gemeinsam!  Ein Bericht vom Obmann des Pensionistenverbandes, Hannes Nimpfer.

25 Jahre Clubnachmittage
Nach 25 Jahren Betreuung der Clubnachmittage im Kinderfreun-
deheim Kammern, entschlossen sich Elisabeth und Matthäus Gru-
ber aus gesundheitlichen Gründen, diese abzugeben. Stefanie und 
Johann Klammer erklärten sich bei einer Ausschußsitzung bereit, 
diese Aufgabe zu übernehmen. 
Obmann Hannes Nimpfer und seine Stellvertreterin GR Marianne 
Reibenbacher bedankten sich herzlichst bei Familie Gruber für die 
von Ihnen immer wieder schön gestalteten Clubnachmittage und 
wünschten den Nachfolgern alles Gute für ihre neue Aufgabe.

der ausschuß des Pensionistenverbandes tagt nun wieder.

Beim anwesen kowatsch und der FF Seiz konnten  
sich unsere Wanderer über eine Erfrischung erfreuen.

nächster Club 
am 14. Juli 2021  

um 14.00 Uhr 
im kinderfreundeheim. 

dieser findet im  
14 tage- 

rhythmus statt. 

Wir freuen uns 
über jeden Besucher.
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SPÖ-KindErfEundE    – SPÖ-frAuEnASKÖ-SPOrTvErEinPEnSiOniSTEnvErBAndladen herzlich ein zum

27. Kammerner
Familien-Spielfestmit Asphaltstock-Zielschießen, Wettkampf auf der russischen Kegelbahn, Maibaumumschneiden und Grillpartyam Samstag, 11  . September mit Beginn um 13.30 uhr beim Kinderfreundeheim (so es der Corona-Virus erlaubt) 

Viele Veranstaltungen, welche in den letz-
ten Jahren in schon traditioneller Art und 
Weise von den Kinderfreunden durchge-
führt wurden, mussten, so wie viele andere 
beliebte Veranstaltungen in unserer Markt-
gemeinde durch die Corona-Pandemie 
abgesagt werden. So ist nun zu hoffen, 
dass uns in der nächsten Zeit der Virus 

verlässt und wieder eine gewisse „Normali-
tät“ einkehrt. Da durch die Corona - Ver-
ordnungen auch das diesjährige Marktfest 
abgesagt werden musste, ist nun die über-
aus beliebte Mini-Playback-Show im Rah-
men des Oktoberfestes für Samstag den 
16. Oktober 2021 beim Kinderfreundeheim 
geplant.

KINDERfREUNDE – KINDERfREUNDE – KINDERfREUNDE – KINDERfREUNDE

Werte damen und Herren, 
liebe kinder!

Kinderfreundeobmann
Franz Bauer

Ein

für Kinder!
Die Kinderfreunde

Kammern!

Maibaumaufstellen
Auf Grund von Corona war es auch heuer 
nicht möglich, die traditionelle Maikundge-
bung mit Maibaumaufstellen durchzufüh-
ren. Um aber Brauchtum und Tradition 
aufrecht zu erhalten, haben Tina und Nor-
bert Doppelreiter gemeinsam mit Friedrich 
Rahm jun., unter Einhaltung der Sicher-
heitsvorschriften, am Vorabend des 1. Mai 
beim Kinderfreundeheim einen ca. 10 m 
hohen Maibaum aufgestellt.
Dieser Baum soll beim Familien-Spielfest 
am 11. September umgeschnitten werden.

A-8773 Kammern
Friedenweg 28

Tel. 0650 9429979
elektro-felix@aon.at

Elektrotechnik
Elektroinstallationen • Verteilerbau

Störungsbehebung • Satellitentechnik

Erholsame Ferien- und Urlaubstage wünscht der Bevölkerung der 
Marktgemeinde Kammern und den geschätzten Kunden

die Mini-Playback-Show findet am 16. Oktober 2021 statt.
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Da in den letzten Jahren die Lagerräume beim Kinderfreundeheim 
schon zu klein wurden, war eine diesbezügliche Erweiterung not-
wendig. Hier wurde nun die Lösung mit dem Aufstellen eines Con-
tainers hinter der bestehenden Pergola gefunden.
Dazu mussten aber rund 200 Löffelsteine am Hang entfernt und 
hier größere Erdbewegungen durchgeführt werden. Nach dem 
Aushub mussten diese Löffelsteine wieder versetzt und hinterfüllt 
werden. Viele fleißige Hände hatten hier wieder unentgeltlich mit-
geholfen, bis dieses Vorhaben und die notwendigen Arbeiten abge-
schlossen waren.
An dieser Stelle möchte ich mich bei folgenden Personen und 
Firmen für die großartige Unterstützung herzlichst bedanken:
Matthäus Gruber, Karl Fürbacher, Erich Pilz, Gerhard Koschir, Erich 
Hofbauer, Eva Hofbauer, Franz Kühberger, Hubert Hübler (Gstodi), 
Ali, Asef, Esadim, Mehdi (4 Asylwerber), Michael Stix, Günther Lieb, 

Vzbgm. Markus Stabler, Bgm. Karl Dobnigg, Ing. Roland Scheucher, 
Thomas Neubauer und die Fa. ÖSTU-STETTIN.

– ein kleiner Rundgang mit 
schönen An- und Ausblicken
Seit einigen Jahren gibt es am Gelände rund 
um das Kinderfreundeheim einen von den 
Kinderfreunden angelegten Waldlehrpfad 
mit 34 verschiedenen und beschriebenen 
Bäumen und Sträuchern. Dieser Lehrpfad 
hat eine Länge von rund 300m und ist für 
Kinder und ältere Personen leicht begehbar.
Es lohnt sich, hier eine Runde zu drehen und 
diese Vielfalt an Bäumen und Sträuchern zu 
bestaunen und darüber hinaus einen schö-
nen Ausblick auf Kammern zu genießen.

Waldlehrpfad

Abschließend wünsche ich allen Kindern, der Jugend sowie allen 
Frauen und Männern einen erholsamen und gesunden Sommer.

Ihr Kinderfreundeobmann
Franz Bauer

KINDERfREUNDE – KINDERfREUNDE – KINDERfREUNDE – KINDERfREUNDE

Neubauer thomasNeubauer thomas
Bauunternehmen

Ihr Partner

Erdbau
Pflasterungen
Fassaden
Gerüsteverleih
Maschinenverleih
Fliesenlegen
Winterdienst

Pfaffendorf 3a
A-8773 Kammern
Mobil: +43 680 4035 825
office@bau-neubauer.at
www.bau-neubauer.at

Wir wünschen der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern 
und den geschätzten Kunden erholsame Ferien- und Urlaubstage.

Schaffung einer Lagerstätte

Wie lautet doch ein altes Sprichwort:
GEMEINSAM KANN MAN ETWAS BEWEGEN!
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Obmann Markus Stabler

ASKÖ SPORTVEREIN – ASKÖ-SPORTVEREIN – ASKÖ-SPORTVEREIN

Werte damen und Herren,
liebe Jugend!
Beim aSkÖ-Sportverein kammern ist „ViELES in BEWEGUnG“! Überaus aktiv  
und erfolgreich sind unsere Stocksportler und sehr viele kinder nehmen an  
dem wöchentlichen turnen im turnsaal in unserer Volksschule teil. regen Zuspruch  
findet auch der wöchentliche „Langsam-Lauf-treff“ und für die Schachspieler  
findet jeden Montag der „Schachtreff” statt.

aSkÖ kammern Langsam - Lauftreff „Bewegung schafft Bewusstsein“

Der ASKÖ-Sportverein bietet aus gutem 
Grund Sport für die verschiedensten Interes-
sen an, ist doch Sport ein so wichtiger 
Bestandteil für ihre Gesundheit und das sozi-
ale Gefüge unserer Gemeinde. Beim Sport 
werden vermehrt Hormone produziert, wel-
che die Stresshormone neutralisieren. Das 
Erreichen selbst gesteckter Ziele beim Sport 
fördert außerdem die Zufriedenheit und 

stärkt das Selbstwertgefühl. Aus gegebenem 
Anlass kann ich das oben genannte nur 
nochmals unterstreichen, wie wichtig es ist, 
sich Zeit für Ausgleich bei Sport oder Hobbys 
zu nehmen!
Ich möchte hiermit die Bevölkerung von 
Kammern nochmal herzlich einladen, das 
Sportangebot des ASKÖ Kammern in 
Anspruch zu nehmen und bin auch immer 

gerne bereit, neue sportliche Ideen zu unter-
stützen und umzusetzen. 
In diesem Sinne wünsche ich der Bevölke-
rung von Kammern einen schönen Urlaub, 
Erfolg, viel Spaß beim Sport, aber vor Allem, 
viel Gesundheit!

Euer Markus

Liebe Bevölkerung von kammern. 

Seit Mai dürfen wir wieder jeweils am Don-
nerstag um 18 Uhr 30 unseren Langsam - 
Lauftreff durchführen. Bedingt durch die 
hohen Temperaturen im Juni findet unser 
Lauftreff um 19 Uhr statt. Kurzfristige Ände-
rungen erfolgen über Kommunikations-Apps 
(z. Bsp. WhatsApp). Regelmäßig sind immer 
3-5 LäuferInnen beim Lauftreff mit dabei. 
Hier möchte ich in Erinnerung rufen, dass 
jederzeit Laufanfänger oder Wiedereinstei-
ger herzlich willkommen sind! Da die Lauf-
gruppe jederzeit aufgeteilt werden kann ist 
es möglich, für jeden Teilnehmer das richtige 
Tempo und Dauer des Laufes zu finden und 

einfach Freude an der Bewegung zu vermit-
teln. Zu erwähnen seien auch die Gesund-
heitlichen Aspekte des Laufsportes z. Bsp. 
Stressausgleich, Stärkung des Immunsy-
stems, verbesserte Leistung der Organe z. 
Bsp. Herz, verbesserter Fettstoffwechsel usw.

Im kommenden September findet wieder der 
Seizer Herbstlauf statt. Hierzu eignet sich 
der Langsam-Lauftreff als die ideale Platt-
form um sich Motivation, Tipps oder auch 
Trainingsmöglichkeiten-Aufbau zu holen, 
ohne sich zu überfordern. Es ist nicht so 
wichtig wie Langsam oder Schnell die 7,2 km 
des Herbstlaufes gelaufen werden. GEWIN-
NER ist ein Jeder, der dabei ist und mitläuft!

So wünsche ich euch, erholsame Urlaubstage,  
bleibt`s gsund und im September Sei(z) dabei!

Gerhard Wohlmuther, Sektionsleiter Laufsport

Das Kinderturnen musste auch im vergange-
nen Schuljahr nach nur wenigen Einheiten 
wieder aufgrund der Coronamaßnahmen  
beendet werden. 
Im neuen Schuljahr wollen wir das Kinder-
turnen aber unbedingt wieder anbieten. 
Genaue Details folgen bei Schulbeginn. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie von Martina 
Doppelreiter (Tel.: 0650/3767717), welche 
auch gerne schon mal Ihre Anmeldung ent-
gegennimmt.

Aufgrund von Corona und den damit verbundenen Maß-
nahmen wurden auch bei Stocksport sämtlich Bewerbe 
abgesagt oder verschoben und somit kann seit der letzten 
Zeitung von keinen Bewerben bzw. Aktivitäten berichtet 
werden. Es ist aber doch sehr erfreulich, dass es nun wie-
der los geht!
Somit wird auf unserer Asphaltbahn wieder jeden Freitag 
ab 14.00 Uhr auf unserer Asphaltbahn Stock geschossen. 
Dazu sind alle Stocksportfreunde herzlichst eingeladen. 
Interessierte Personen können jederzeit vorbeikommen 
und teilnehmen. Stöcke sind vorhanden. 
Ansprechpartner ist hier Sektionsleiter 
Erich Putz (0664/73 530 973)

Sektion Stocksport Sektion kinderturnen

Einladung zum Kinder- 
Ferienprogramm- Asphaltstockschießen 
am 10. August um 15 Uhr
Ort: Kinderfreundeheim Kammern
Zeit: Dienstag den 10. August 2021 um 15.00 Uhr
Kosten: kostenfrei
Anmeldung: telefonisch unter  
0664/75530973 (Erich Putz)
Stockmaterial ist genügend vorhanden!
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Wir wünschen den Kindern, die im Herbst in die Schule kommen alles Gute und natürlich viel Spaß.

UNSERE KlEINSTEN – UNSERE KlEINSTEN – UNSERE KlEINSTEN

ein Konzert spielen

NEUES AUS DEM KINDERGARTEN
Mit viel Eifer und Elan stürzten wir uns in die zweite 
Hälfte des Kindergartenjahres. Wegen der Corona Pande-
mie konnten wir heuer leider keine Feste gemeinsam mit 
den Eltern im Kindergarten feiern.

Trotzdem haben sich die Kinder sehr bemüht und für 
ihre Mamas und Papas Geschenke im Kindergarten ge-
bastelt und diese dann zu Hause den Eltern überreicht.
Auch der Osterhase hat uns gefunden und hat unsere 
Nester im Garten des Kindergartens versteckt. Alle Kin-
der waren mit viel Eifer dabei und suchten ihre Nester. 
Zum Glück haben wir alle gefunden und konnten uns 
dann die Süße Überraschung schmecken lassen.

Sehr intensiv haben wir uns in diesem Jahr mit  
dem Thema Musik beschäftigt. In dem Bilderbuch  
„Ein Haus voll Musik“ haben wir viele unterschiedliche 
Instrumente kennengelernt. Wir hatten die Möglichkeit, 
uns Instrumente anzusehen und ihre unterschiedlichen 
Klänge anzuhören. Die Kinder haben auch ihre eigenen 
Instrumente von zu Hause mitgebracht und uns darauf 
etwas vorgespielt.

Mit Musik konnten wir verschiedene Aktivitäten  
machen wie malen zur Musik, tanzen und bewegen zur 
Musik und selbst Lieder mit den Instrumenten spielen.
Für die Kinder aber auch für uns war es ein sehr  
interessantes Thema und wir konnten viele neue  
Erfahrungen machen.

Bedanken möchten wir uns bei allen, die uns ein Video 
geschickte haben, indem sie uns ihre Instrumente 
erklärt haben. Auch konnten wir uns einige Instrumente 
ausborgen und gemeinsam mit den Kindern ansehen. 
Danke auch dafür.

Zum Abschluss unseres Projektes wurde gemeinsam  
mit den Kindern ein Video gestaltet, das jeder dann 
zum Schluss mit nach Hause nehmen konnte.

instrumente ausprobieren

Einen wunderschönen und 

erholsamen Sommer wünscht 

das Kindergarten Team.

Einige Eindrücke zu 
unserem Projekt:

Das Haus voll Musik

wir spielen gemeinsam

Der Musik lauschen
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Das gesamte Ausmaß wurde nach und nach 
sichtbar und der Ruf um Hilfeleistung lau-
ter. Am 30. Dezember entschloss sich der 
Landesfeuerwehrverband Steiermark und 
Niederösterreich einen Hilfskonvoi mit 
Wohncontainern nach Kroatien zu bringen. 
Sämtliche Kräfte des KatastrophenHilfDien-
stes International wurden informiert um die 
Transportkapazität zu eruieren. Schließlich 
kam es zur Alarmierung und auch unser 
WLF-K wurde mit einem Anhänger eines 

befreundeten Transportunternehmens in 
Marsch gesetzt. Der Befehl lautete die Kräf-
te am 30. Dezember um 22 Uhr in Graz in 
der Belgier Kaserne zu sammeln, dort die 
gelagerten Wohncontainer aufzunehmen 
und mit 3 Konvois nach Sisak, ca. 100 km 
südlich von Zagreb, ins Erdebenepizentrum 
zu bringen. Nachdem wir 2 Wohncontainer 
aufgenommen hatten, fuhren wir um ca.  
5 Uhr des Silvestertages mit dem 2. Zug in 
Graz ab. Die Strecke führte über Spielfeld 
und Ptuj nach Kroatien; eine Strecke die 
viele von den Urlaubsfahrten kennen. Ab 
der Grenze zu Kroatien fuhren wir mit Poli-

zeieskorte und mussten aufgrund der Fahr-
zeughöhe von rund 5 Metern einige Umwe-
ge fahren. Bis Zagreb gab es keine nennens-
werten Vorkommnisse, jedoch kurz nach 
Zagreb, begann man die Ausmaße des Erd-
bebens zu erahnen. Je näher wir Sisak 
kamen, desto größer wurden die Zerstörun-
gen und das Leid der Bevölkerung nahm zu. 
Immer mehr Menschen standen vor Ruinen 
im strömenden Regen und hatten praktisch 
nichts, außer den Kleidern am Leib. Ich kann 
hier nicht beschreiben, welches Gefühl 
einem beschleicht, wenn man solche Bilder 
sieht. Wir wurden freudig begrüßt und wus-
sten in diesem Moment, warum wir uns auf 
den Weg gemacht hatten; um in einer fast 
aussichtlosen Lage zu helfen. Am Ort an 
dem wir unsere Container abluden, mussten 
wir einige Zeit warten und nutzten diese, 
um mitgebrachte Kleidung zu verteilen. 
Viele Menschen an dieser Straße standen 
unter Plastikplanen um ein Feuer, um sich 
zu wärmen, viele Kinder waren unter ihnen. 
In die Häuser konnten sie nicht, so sie über-
haupt noch standen, waren sie akut ein-
sturzgefährdet. Trotzdem, sie fast nichts 
mehr hatten, bot man uns Kaffee an und wir 
unterhielten uns mit ihnen auf die einfach-
ste Weise, vielfach mit Händen und Füßen. 
Ich glaube, dass diese Gegend zu den ärm-
sten in ganz Kroatien zählt und uns damit 
leider eindrucksvoll vor Augen geführt wur-
de, in welch gelobtem Land wir leben.
Die Container wurden abgeladen und wir 
traten die Heimreise an. Auch wenn es nur 2 
Container waren, die wir ins Erdbebengebiet 

brachten, so wussten wir, dass es zumindest 
der Unterschlupf für 2 Familien sein wird, 
die nicht mehr im Dreck unter Planen ste-
hen müssen. 
Es war für uns, Hans-Peter Moder und Chri-
stopher Windisch ein ganz besonderer Silve-
ster, voller Dankbarkeit zuhause bei den 
Familien zu sein und dem Gedanken, die 
Welt ein bisschen besser gemacht zu haben. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
im Namen der Kameradschaft einen 
angenehmen und erholsamen Sommer.
ABI Hans-Peter Moder

fEUERwEhR – fEUERwEhR – fEUERwEhR – fEUERwEhR – fEUERwEhR

Freiwillige Feuerwehr kammern
Sehr geehrte Bevölkerung  
von kammern, liebe Leser.

Viele von uns können sich noch an den 29. dezember 2020 erinnern. 
Ein schweres Erdbeben erschütterte die region südlich von Zagreb in kroatien; 
die Medien berichteten ausführlich darüber. 

als die Erde in kroatien bebte

Erholsame Ferien- und 
Urlaubstage wünscht 
der Bevölkerung 
der Marktgemeinde 
Kammern und den 
geschätzten Kunden
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Sie gründeten die Feuerwehrjugend Seiz. 
Schnell fanden sich auch Jugendliche, die 
sich für die Feuerwehr begeisterten. Mit 
dieser Entscheidung wurde in unserer Feuer-
wehr absolutes Neuland betreten. Es gab 
zwar vorher schon eine Art Feuerwehrju-
gend, aber keine auf die Bedürfnisse der 
Jugend zugeschnittene Ausbildung. 

Seitdem sind nun 
30 Jahre vergangen.
In dieser Zeit ist viel passiert. So hat unse-
re Feuerwehrjugend an allen Veranstaltun-
gen des Bereiches und des Landesfeuer-
wehrverbandes teilgenommen. Sei es bei 
den Wissenstests, bei denen das theoreti-
sche und praktische Wissen unserer Jugend 
überprüft wird, oder bei den Leistungs-
bewerben, wo auch das Arbeiten miteinan-
der im Mittelpunkt steht, unsere Jugendli-
chen waren und sind stets mit Begeiste-
rung vertreten. Um das Gemeinschaftsge-
fühl noch weiter zu stärken, nimmt die 
Feuerwehrjugend Seiz auch an den 
Bereichsjugendlagern und den Landesju-
gendlagern teil. 

Auch Feuerwehrintern haben wir auf dieses 
Gemeinschaftsgefühl stets sehr viel Wert 
gelegt. So wurden beispielsweise 24- Stun-
den Jugendübungen organisiert, Ausflüge 
unternommen und regelmäßig Übungen mit 
und für unsere Jugend durchgeführt. Auch 
die Mithilfe bei den diversen Festen der Feu-
erwehr, der jährlich durchgeführte Hausbe-

such mit dem Nikolaus sowie die Verteilung 
des Friedenslichtes gehören zu den Tätigkei-
ten der Feuerwehrjugend Seiz. 
Die Zusammenarbeit mit unseren Nachbar-
feuerwehren ist uns gerade im Jugendbe-
reich sehr wichtig. Es werden immer wieder 
gemeinsame Übungen mit unseren Nach-
barn durchgeführt und so den Jugendlichen 
auch die Fahrzeuge und Geräte der Nach-
barfeuerwehren nähergebracht.
Durch Covid 19 wurde diese Jugendarbeit im 
letzten Jahr allerdings auf eine harte Probe 
gestellt. Aber auch diese Zeit haben wir 
gemeinsam gut bewältigt. So konnten wir 
durch online Übungen den Kontakt zu unse-
ren Jugendlichen halten und ihnen auch 
über dieses Medium Wissen vermittelten. 

Natürlich hat sich auch die Ausbildung in 
den letzten Jahren verändert. Der Wissen-
stand unserer Jugendlichen ist sehr groß. Wir 
versuchen neben dem Wissenserwerb aber 
auch eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung zu 
bieten. Und natürlich hoffen wir auch, spä-
ter viele der Jugendlichen in den Aktivstand 
übernehmen zu können und ihnen so die 

Möglichkeit zu bieten, das Gelernte bei den 
Einsätzen auch praktisch anzuwenden. 
Das ist nur ein kleiner Auszug der Aktivitäten 
der vergangenen 30 Jahre. Es waren wunder-
bare Jahre, in denen sich die Jugendarbeit 
immer wieder gewandelt hat. Dies ist in 
erster Linie den Verantwortlichen zu verdan-
ken. Den Kommandanten, die die Jugendar-
beit ermöglicht haben und in jeder Hinsicht 
unterstützen. Den Ortsjugendbeauftragten, 
die sich mit ihrer Erfahrung voll und ganz 
hinter ihre Jugend stellen, aber besonders 
den Jugendlichen selbst, die natürlich den 
Mittelpunkt der Jugendarbeit darstellen. 

In diesem Sinne, 
auf die nächsten 30 Jahre!

Feuerwehrjugend SEiZ 
Geschätzte Bevölkerung der Marktgemeinde kammern
Werte damen und Herren! Liebe Jugend! 

fEUERwEhR – fEUERwEhR – fEUERwEhR – fEUERwEhR – fEUERwEhR

Vor 30 Jahren trafen der damalige kommandant Herr HBi Werner Zötsch, sein Stellvertreter 
Herr OBi Josef neubauer und der Ortsjugendbeauftragte Johann Micke eine Entscheidung, 
die der Grundstein für eine, inzwischen 30- jährige Erfolgsgeschichte sein sollte.

30 Jahre und kein bisschen leise! 

www.compact-druck.at
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Wir wünschen 
Ihnen sonnige und 
erholsame Ferien- 
und Urlaubstage!



Liebe Pamela, wir gratulieren dir zur Wiederwahl als  
Parteivorsitzende – auch, wenn das Ergebnis wohl unter  
den Erwartungen geblieben ist?
PRW: Drei Viertel der Delegierten haben mir ihr Vertrauen ausge-
sprochen. Das ist eine deutliche Mehrheit. Das sind die Vielen, die die 
SPÖ mit mir gemeinsam weiter stärken wollen. Im letzten Jahr 
haben mir 71,4 Prozent aller Mitglieder ihre Unterstützung gegeben. 
Für mich persönlich ist das Basis und Grundlage, mit voller Kraft und 
voller Überzeugung weiterzukämpfen! Dafür, dass es mehr sozialde-
mokratische Politik in diesem Land gibt, dass es mehr Demokratie, 
mehr soziale Gerechtigkeit und mehr Verteilungsgerechtigkeit gibt.
Der Bundesparteitag 2021 ist vorbei –  
was ist dein Fazit? Wie geht es weiter?
Wir haben am Bundesparteitag klar gezeigt, wie wir uns das Öster-
reich nach Corona, das Österreich der Zukunft vorstellen, nämlich 
modern, gerecht und ökologisch. Wir haben dazu 10 starke Leitan-
träge beschlossen. Für uns ist klar: Jetzt muss es darum gehen, 
Arbeitsplätze zu schaffen, für Verteilungsgerechtigkeit zu sorgen 
und für einen wirtschaftlichen Aufschwung, der allen zugutekommt. 
Für mich ist auch ganz wichtig, dass in Österreich für alle wieder ein 
sozialer Aufstieg möglich wird. 
Ein sozialer Aufstieg muss wieder möglich sein 
– wie meinst du das?
Heutzutage lohnt sich für viele Menschen in Österreich Leistung 
nicht. Diese Strickleiter des sozialen Aufstiegs ist in den letzten Jahren 
mehr und mehr gerissen. Es gibt Menschen in Österreich, die arbeiten 
Vollzeit oder haben vielleicht sogar mehrere Jobs und dennoch Exi-
stenznöte. Es gibt eine soziale Schieflage in Österreich und sie ver-
schlimmert sich. Ich sehe es als historische Aufgabe der Sozialdemo-
kratie, für mehr Verteilungsgerechtigkeit in Österreich zu sorgen.
Wie können wir mehr Verteilungsgerechtigkeit erreichen?
Wir müssen Arbeitsplätze schaffen und für gerechte Einkommen 
sorgen. Wir müssen unseren Sozialstaat stärken. Wir brauchen einen 
Aufschwung, von dem auch die kleinen und mittleren Einkommen 
profitieren, indem etwa die Steuern auf Arbeit gesenkt werden und 

Millionäre und Online-Multis ihren gerechten Beitrag leisten, wenn 
es darum geht, wer die Kosten dieser Krise zahlen wird. 
Du hast beim Parteitag eine Koalition mit dem Kurz-System 
ausgeschlossen. Warum diese deutliche Ansage?
Spätestens die letzten Monate der Skandale, Einschüchterungsver-
suche und Angriffe auf Justiz und Medien haben ganz deutlich 
gezeigt: Mit dem System Kurz ist kein Staat zu machen. Wir haben 

eine Regierung, die die Grundsätze der Demokratie missachtet und 
unsere Republik als Selbstbedienungsaden betrachtet. Es geht die-
ser Truppe einzig und allein um persönlichen Machterhalt. Uns geht 
es um die Menschen, wir wollen das Leben der Menschen besser 
machen. 
Wie muss die Politik aussehen, die Österreich jetzt braucht?
Wir brauchen eine Politik des Anstands, des Respekts und der Ehr-
lichkeit. Eine Politik, die den Menschen in den Mittelpunkt stellt. Ja, 
es braucht mehr Sozialdemokratie! Denn wir kämpfen für die vielen, 
nicht für ein paar wenige. Und wir haben das Herz und die Werte, 
die unser Land starkgemacht haben: Solidarität, Freiheit, Gleichheit 
und Gerechtigkeit. Es ist Zeit, dass wir diesen Werten in unserem 
Land wieder zum Durchbruch verhelfen!
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SPÖ-Parteivorsitzende dr. Pamela rendi-Wagner

„ich kämpfe mit voller kraft für eine starke Sozialdemokratie!“

INfORMATION – INfORMATION – INfORMATION – INfORMATION 

die SPÖ hat unter dem Motto „Sozial. demokratisch. Gerade jetzt.“ ihren 45. Ordentlichen Parteitag in Wien 
abgehalten, Pamela rendi-Wagner wurde als Vorsitzende wiedergewählt. Wir sprechen mit ihr über die 
Zukunft Österreichs und warum sie eine koalition mit dem System kurz ausschließt. 

Christian Hölzlsauer hat eine 17-jährige Erfahrung im Bau sowie bei industriedienstleistungen.
Hötzi`s Maschinendienst ist für Sie jederzeit erreichbar unter:

telefon: 0660/682 00 78 oder Mail: Office@hoezi.at

Hötzi`s – Maschinendienst
Mit Hötzi`s – Maschinendienst gibt es in Kammern einen kompetenten und verlässlichen Dienstleister

Seit Juli des Vorjahres gibt es in unserer Marktgemeinde mit „Hötzi`s Maschinendienst“ erfreulicherweise wieder einen neuen Betrieb.
Christian Hölzlsauer, wohnhaft mit seiner Gattin Beate in Seiz – Friedenweg, hat den Weg in die Selbständigkeit beschritten.

Hötzi`s Maschinendienst bietet der Bevölkerung folgende dienstleistungen an:

Personalbereitstellung
• im Bereich – Bau und Industrie
• Sie haben die Maschinen – ich kann sie bedienen:
• Baumaschinen
• LKW`s
• Kranauto

LkW transporte
• Winterdienst

SPÖ-Parteivorsitzende Dr. Pamela Rendi-Wagner 
beim Bundesparteitag 2021



37

Als ich im Dezember 2019 vom Landtag zum Landeshauptmann-Stv. 
gewählt wurde, war ich voller Optimismus und Tatendrang. Das bin 
ich nach wie vor, doch die Umstände haben sich seither drastisch 
verändert. Damals hatten wir gerade gemeinsam mit unserem 
Koalitionspartner die „Agenda Weiß-Grün“ vorgestellt, unser ambi-
tioniertes Zukunftsprogramm für die Steiermark. Wir hatten es 
geschafft, umfangreiche Finanzmittel für große und wichtige  
Investitionen zur Verfügung zu stellen und gleichzeitig den einge-
schlagenen Konsolidierungskurs im Budget fortzusetzen.

Leider hat uns Corona sehr rasch einen Strich durch diese Pläne 
gemacht. Damit wurden – wie für uns alle – viele Pläne und Priori-
täten auf den Kopf gestellt. Wir haben damals schnell und ent-
schlossen reagiert und unter dem Motto „erst die Menschen, dann 
die Zahlen“ umfangreiche Hilfspakete geschnürt. Das war absolut 
die richtige Entscheidung und hat uns vor wesentlich Schlimmerem 
bewahrt.

Ich habe immer gesagt, man darf die Budgetzahlen nicht aus dem 
Auge verlieren, aber die Zukunft der Steirerinnen und Steirer darf 
keinem Sparzwang geopfert werden. Darum setzen wir den Weg der 
nachhaltigen Innovationen fort. Denn die Zeit steht nicht still und 
vor allem in den Bereichen Arbeitsmarkt und Klimaschutz dürfen 
wir keine Sekunde verlieren.

Unsere größte Aufgabe ist es, so viele Arbeitssuchende wie möglich 
rasch wieder in Beschäftigung zu bringen und diese Beschäftigung 
so nachhaltig zu gestalten, dass wir die Lebensgrundlage für künf-
tige Generationen erhalten und schützen. Klimaschutz und die 

Schaffung von Arbeitsplätzen geht für uns Hand in Hand und mit 
gezielten Investitionen können wir gestärkt aus dieser Krise hervor-
gehen. Wir schaffen das!

Darum haben wir bei einer Klausur der Landesregierung mit der 
„Agenda Weiß-Grün 21 Plus“ einen konkreten Aktionsplan erarbei-
tet, der ein Turbo für den Wiederaufschwung nach der Krise sein 
wird. Wir werden gezielte Investitionen in allen relevanten Berei-
chen tätigen und ausgabenseitig alles dafür tun, den wirtschaft-
lichen Aufschwung zu unterstützen und so viele Arbeitsplätze wie 
möglich zu sichern und zu schaffen. 

Es gibt dabei auch ein klares Bekenntnis zu großen Straßenprojek-
ten wie der B 68 und der B 70, um die lokale Wirtschaft und die 
vielen Pendlerinnen und Pendler zu unterstützen. Ein großer Fokus 
liegt auch auf dem Ausbau des öffentlichen Verkehrs und der For-
cierung anderer umweltfreundlicher Mobilitätsformen, denn wir 
wollen das Klima schützen und innovative Umweltpolitik als Chan-
ce nützen. Mit dem Klimakabinett setzen wir alles daran, die Klima-
ziele zu erreichen und so unsere Steiermark auch für zukünftige 
Generationen lebenswert zu erhalten.

Insgesamt investieren wir 40 Millionen Euro bis 2024 über den 
steirischen Klimafonds. Es gibt Rekordinvestitionen in das Radwe-
genetz, weitere Verbesserungen der preislichen Gestaltung der  
Tickets im öffentlichen Verkehr und Investitionen in eine moderne 
Schieneninfrastruktur. „So werden wir die Lebensqualität der Men-
schen bei uns in der Steiermark spürbar verbessern und gestärkt aus 
dieser Krise hervorgehen“, zeigt sich LH-Stv. Lang optimistisch.

LH-Stv. anton Lang

Wir schaffen das! Mit investitionen in die Zukunft.
LH-Stv.  

Anton Lang Landeshauptmann-Stv. anton Lang schreibt in diesem Beitrag darüber, wie die  
Steiermark erfolgreich aus der krise heraus und in eine gute Zukunft geführt werden kann.
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Einen schönen und
erholsamen Urlaub

wünscht Ihnen



Landesrätin 
Mag. Ursula Lackner

Doch durch die Verbrennung fossiler Brenn-
stoffe wird CO2 ausgestoßen, das als Treib-
hausgas in der Atmosphäre verbleibt und 
den Klimawandel weiter beschleunigt. Mit 
Unwettern, Dürren & Co sind seine Folgen 
sind in der Steiermark leider bereits am 
Vormarsch. 

Mit dem Umweltlandesfonds 2021 hat die 
steirische Umweltlandesrätin Ursula 
Lackner einen wichtigen Schritt dagegen 
vorgestellt: Das Land Steiermark fördert 
den Umstieg auf klimafreundliche Heizun-
gen. „Wenn wir die Steiermark lebenswert 
erhalten wollen, müssen wir weg von fos-

silen Energieträgern!“, führt Lackner aus 
und ergänzt: „Das ist eine herausfordernde 
Aufgabe, die wir nur gemeinsam meistern 
können. 

Deswegen unterstützen wir die Steirerinnen 
und Steirer dabei, auf eine neue,  
klimafreundlichere Heizung zu wechseln“. 

Bis zu 8.700 Euro Förderung 
Vom Wechsel auf Pellets- und Hackschnit-
zelkessel, über unterschiedliche Wärme-
pumpen, bis hin zu solarthermischen Anla-
gen: Aus dem Topf mit insgesamt 8,5 Mil-
lionen Euro können je Anlage alleine bis zu 
3700 Euro abgeholt werden. „In Kombinati-
on mit der Bundesförderung sind so bis zu 
8.700 Euro Unterstützung möglich“, fasst 
die Landesrätin zusammen. 

Auch in Kammern 
tut sich viel im Klimaschutz
Unter der Leitung von Bürgermeister Karl 
Dobnigg setzt auch die Gemeinde Kammern 
viele Schritte im Klima- und Umweltschutz. 
„Es ist unsere gemeinsame Aufgabe, dass 
wir die Steiermark auch in einem guten 
Zustand an unsere Kinder und Enkel über-
geben“, erzählt Dobnigg. 

Vom neuen überparteilichen Arbeitskreis 
zum Zukunftsthema Klimaschutz, über Blu-
menwiesen für mehr Artenvielfalt bis hin zu 
örtlichen Produkten von mehr als 20 Produ-
zenten beim Nahversorger gibt es bereits 
viele Projekte, die noch weiter ausgebaut 
werden. „Ich bin mir sicher: Gemeinsam 
werden wir noch mehr auf die Beine stellen! 

Die Zusammenarbeit in unserem Arbeits-
kreis hat ja gerade erst begonnen und Coro-
na hat uns am Anfang eingeschränkt. Wir 
haben noch viele Ideen, die wir um-setzen 
werden“, zeigt sich Dobnigg entschlossen. 

Abschließend verweist Umweltlandesrätin 
Lackner darauf, dass auf der Webseite der 
„ich-tu’s“ Initiative des Landes alle Förde-
rungen, Aktionen & Co zusammengefasst 
sind. 

Diese finden Sie unter: 
www.ich-tus.at 

Lrin Mag. Ursula Lackner 

Heizungstauschsaison hat begonnen:
rekord-Fördertopf für den Umstieg 
auf klimafreundliche Heizanlagen
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das fossile Zeitalter wirkt noch in vielen Heizungskellern in  
der Steiermark nach, in denen alte Ölheizungen für Wärme sorgen. 

WENN‘S UM EINEN 
UNBESCHWERTEN 

URLAUB GEHT, IST NUR 
EINE BANK MEINE BANK.

raiffeisen.at/steiermark

Die Mitarbeiter der Raiffeisenbank in Kammern wünschen  
Ihnen und Ihrer Familie einen schönen und erholsamen Urlaub.
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Mit der Steirischen Arbeitsförderungsgesell-
schaft STAF gründet Soziallandesrätin Doris 
Kampus eine wirksame Krisenfeuerwehr. 
„Die Corona-Krise und ihre Folgen sind die 
größte Bewährungsprobe der letzten Jahr-
zehnte für die heimische Wirtschaft und den 
Arbeitsmarkt. Zahlreiche Unternehmen sind 
wieder auf dem Erfolgsweg und auch die Zahl 
der Arbeitslosen geht zurück, auch wenn das 
Niveau vor der Corona-Krise am Arbeitsmarkt 
noch lange nicht erreicht ist“, betont unsere 
Soziallanderätin Doris Kampus.
Neue Krisenfeuerwehr 
für den Arbeitsmarkt
„Trotz der guten Nachrichten müssen wir 
feststellen, dass im Sozialbereich Corona und 
die Folgen noch keineswegs bewältigt sind“, 
safr Soziallandesrätin Doris Kampus. So 
waren im Mai 2021 mehr als 14.000 Steire-
rinnen und Steirer langzeitarbeitslos – um  
50 Prozent mehr als im Mai 2019 und somit 
vor der Corona-Pandemie. Zudem ist noch 
unklar, wie sich das Auslaufen der aktuellen 
Form der Kurzarbeit mit 30. Juni 2021 aus-
wirken werde. 
Um die Herausforderungen am Arbeitsmarkt 
noch effizienter bewältigen zu können, hat 
das Sozialressort eine neue Krisenfeuerwehr 

eingerichtet. „Die Steirische Arbeitsförde-
rungsgesellschaft (STAF) umfasst alle unsere 
bestehenden und zukünftigen Aktivitäten in 
diesem Bereich“, erläutert Kampus. „Das ist 
die größte Reform in diesem Bereich seit 
Jahrzehnten.“ Mit 20 Millionen Euro aus Lan-
des-, AMS- und Unternehmensbeiträgen 
steht für die STAF ein ordentliches Startkapi-
tal zur Verfügung. Die STAF wird bestehende 
Stiftungen wie die Pflege- und die Klimastif-
tung koordinieren und neue direkt abwickeln. 

So stehen 1,5 Millionen Euro für die eine 
Digitalisierungsstiftung mit 200 Ausbildungs-
plätzen zur Verfügung. Sie soll den akuten 
Fachkräftemangel beheben helfen. Gänzlich 
neu ist die Regionalstiftung für Klein- und 
Mittelbetriebe, die das Rückgrat der steiri-
schen Wirtschaft bilden. „Bisher hatten wir 
Stiftungen für Branchen wie die Automotive-
Stiftung oder die ATB-Stiftung für Einzelun-
ternehmen, die KMU-Stiftung ist etwas kom-
plett Neues“, betont die Soziallandesrätin. 
„Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus allen 
Branchen und aus der gesamten Steiermark 
durchlaufen eine Berufsorientierung und 
danach eine Qualifikation im Wunschberuf.“
Neue Arbeit, neue Perspektiven
Zwischen 4.000 und 5.000 Menschen werden 
in einer der Arbeitsmarktinitiativen des Sozi-
alressorts durchstarten können. „Das heißt 
5.000 Mal konkrete Hilfe, für die Betroffenen 
und für ihre Familien“, hebt Soziallandesrätin 
Doris Kampus hervor. „Mit der neuen Krisen-
feuerwehr STAF, mit neuen und bestehenden 
Stiftungen und mit einem soliden Budget 
sind wir gut gerüstet, um für die Steirerinnen 
und Steirer Arbeit zu schaffen. Wir alle wis-
sen, dass es besser ist, Arbeitslosigkeit zu 
verhindern, statt sie nur zu finanzieren.“

die Wirtschaft befindet sich wieder auf Wachstumskurs und auch die Situation am  
arbeitsmarkt entwickelt sich positiv. dennoch muss die soziale krise weiterhin aktiv bekämpft werden. 

Landesrätin Mag. Doris Kampus

Lrin Mag. doris kampus
arbeit schaffen für die Steirerinnen und Steirer
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kinderbetreuung ist für Eltern der Schlüssel, um Familie und Job unter einen Hut bringen 
zu können. das kinderbetreuungsangebot in Österreich ist aber nach wie vor nicht ausreichend. 

Landtagsabgeordnete
Helga Ahrer
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Labg. Helga ahrer

kinderbetreuung und die
Vereinbarkeit von Familie und Beruf

Bei den unter 3-Jährigen liegt in der Stei-
ermark die Betreuungsquote bei 22%, bei 
den 3- bis 5-jährigen bei 88%. 78% der 
steirischen Kinder zwischen 3 und 6 Jahren 
haben nur die Möglichkeit einer Vormit-
tagsbetreuung. 

Öffnungs- und Schließzeiten sind für 
Eltern eine zusätzliche Herausforderung. 
Eine ganztätige Betreuung, besonders in 
den ländlichen Gebieten, ist leider nicht 
immer vorhanden. 
Massive Schwierigkeiten bereitet zudem 
das Betreuungsangebot in den Schulferien, 
Eltern stehen deshalb in den Ferien vor 
großen organisatorischen Herausforderun-
gen. Vor allem Frauen berichten, sie wür-
den gerne wieder mehr arbeiten, sind aber 
durch die Kinderbetreuung stark einge-
schränkt. 

Dabei ist ein Ausbau der Kinderbetreuung 
eine Win-win-Situation für die gesamte 
Familie. Denn Eltern können ihrer Beschäf-
tigung nachgehen und die Kinder sind in 
Betreuung und werden gefördert.
Die Leidtragenden der mangelnden Kin-
derbetreuung sind meist Frauen (Alleiner-
ziehende – davon 91% Frauen) Vor allem 
die Corona-Krise hat gezeigt, welche 
Mehrfachbelastungen (Job, Hausarbeit, 

Kinderbetreuung, Pflege von Angehöri-
gen…) Frauen zu schultern haben. Und 
gerade die Kinderbetreuung stellt sie hier 
vor eine immense Herausforderung.

Um Beruf und Familie besser vereinbaren zu 
können, braucht es daher flächendeckende, 
günstige und qualitätsvolle Kinderbetreu-
ungsangebote in ganz Österreich. Nur so 
können Frauen nach der Karenz schneller 
an den Arbeitsplatz zurückkommen, was 
sich auf ihre Erwerbskarrieren, ihr Einkom-
men und ihre Pension positiv auswirkt. Ein 
konsequenter Ausbau des Kinderbetreu-
ungsangebotes ist somit unumgänglich für 
eine echte Gleichberechtigung, gleiche Kar-
rierechancen und vor allem eine gerechte 
Aufteilung unbezahlter Arbeit. 

Forderungen:
•  Eltern sollen darauf vertrauen können, 

dass bei der Bildung und Betreuung 
ihrer Kinder keine Abstriche gemacht 
werden. 

•	 	Deswegen	fordern	wir	einen	konse-
quenten Ausbau des Kinderbetreuungs- 
und Kinderbildungsangebotes, um 
jedem Kind ab dem 1. Lebensjahr eine 
ganzjährige, ganztägige, flächendek-
kende, leistbare und vor allem qualita-
tiv hochwertige Betreuung zu gewähr-

leisten. Gleichzeitig muss eine starke 
Ausweitung der Ausbildungsmöglich-
keiten der ElementarpädagogInnen 
erfolgen.

•	 	Damit	Kinderbetreuung	keine	Frage	des	
Geldes mehr ist und für Eltern ein sor-
genfreies Leben und eine echte Verein-
barkeit von Familie und Beruf möglich 
wird. Eine Investition in unsere Kinder 
und unsere Zukunft!

Ein ausgewogenes Zusammenspiel von 
Beruf, Familie und persönlichen Bedürfnis-
sen ist machbar, dafür müssen jedoch 
bestimmte Voraussetzungen gegeben sein. 
Es ist endlich an der Zeit, Betreuungsange-
bote zu schaffen, denn das ist eine Investi-
tion in unsere Kinder und unsere Zukunft!

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien 
einen schönen und erholsamen Urlaub!

Ihre Landtagsabgeordnete 
Helga Ahrer

Sie können sich mit Ihren Anliegen 
jederzeit direkt an mich wenden.  
Sie erreichen mich unter der Telefon-
nummer 0664/2635788 oder per 
e-Mail: helga.ahrer@a1.net 
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I H R  WA L D

U N S E R E  A R B E I T

I H R  G E W I N N

Mag. Bernd Cresnar 0664 3211778
Christian Wachter 0664 3828687
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www.lignum-austria.at

Waldbetreuung | nachhaltig | naturschonend

Schöne und erholsame Urlaubstage wünscht 
der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern



41

INfORMATION – INfORMATION – INfORMATION – INfORMATION wERBUNG – wERBUNG – wERBUNG – wERBUNG – wERBUNG

Die SPÖ-Kammern wünscht allen Betrieben und firmen  
für die Zukunft alles Gute, viel Kraft und geschäftliche Erfolge!

Wir wünschen der Bevölkerung 
der Marktgemeinde Kammern 

sowie den geschätzten Kunden 
einen schönen und erholsamen Urlaub.
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Einen schönen und erholsamen  
Urlaub wünscht

Fam. KNÖBELREITER
Erlebnisspielgeräte -  

Riesenrutsche und Hupfburgen
sowie

Wein-Abgabestelle von Weinbaumeister
K. STrAuSS - GAMLiTZ

8773 Kammern, Sonnenweg 12
Tel.: 03844 / 8655 - Mobil: 0650 / 86 37 695

www.bestattung-wolf.com

B e s tat t u n g
W O L F

auf Wunsch beraten 
wir sie auch gerne bei 
Ihnen zuhause.

8700 LeOben

Roswitha Kaser
etschmayerstraße 1

tel.:    +43 3842 / 82 444, Fax: DW 12

seriös. einfühlsam. Würdevoll.

Schöne und erholsame Urlaubstage wünscht der Bevölkerung  
der Marktgemeinde Kammern sowie den geschätzten Kunden

Wir machen, dass es fährt...
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Die SPÖ-Kammern wünscht allen Betrieben und firmen  
für die Zukunft alles Gute, viel Kraft und geschäftliche Erfolge!

Bitte kontaktieren Sie mich für einen Termin!
Terminvereinbarung bitte telefonisch, per E-Mail oder direkt in der Praxis.

Ich wünsche Ihnen
sonnige und erholsame Urlaubstage!

Seiz 15 • 8773 Kammern im Liesingtal • Tel.: 0699 110 733 08
info@christoph-kugler.at • www.christoph-kugler.at

Christoph Kugler
Heilmasseur und  

Gewerblicher Masseur

Schöne und erholsame ferientage wünscht
unseren Kunden und der Bevölkerung der
Marktgemeinde Kammern

SEKUndaraS 
EiSEnhandEl GMBh
a-8772 Traboch, Bundesstraße 20
Tel.: +43 / 3843 / 35790
Fax: +43 / 3843 / 35790-20
office@sekundaras.at
www.sekundaras.at
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Eine schöne Ferien- und Urlaubszeit wünschen
Engelbert Reihs & Sohn mit seinen Mitarbeitern.

Die SPÖ-Kammern wünscht allen Betrieben und firmen  
für die Zukunft alles Gute, viel Kraft und geschäftliche Erfolge!

BAU OG

KAFEL
KAFEL&

Wir wünschen der Bevölkerung der
Marktgemeinde Kammern sonnige

und erholsame Urlaubs- bzw. 
Ferientage.

mobil: +43 676 624 1778
mobil: +43 676 906 4228

e-mail: kafel@kafelbau.com

8772 TRABOCH
DORFWEG 5/ I

Wir wünschen der Bevölkerung der Marktgemeinde Kammern sowie  
den geschätzten Kunden einen sonnigen und erholsamen Urlaub.

SO. einfach geht’s – aus einer Hand!
•  alle Gewerke im Innenausbau
•  Schadensanierung
•  zu Fixpreisen – zum Fixtermin
•  verlässlich – beständig
•  aus einer Hand seit 1974

Sochor GmbH . Langefelderstraße 28 . 8793 Trofaiach
T: +43 (0)3847 3526 . E: office@sochor.eu . W: www.sochor.eu

JetztAngeboteinholen:03847/3526

B2B . INNENAUSBAU . SANIERUNG . SEIT 1974

SOCHOr



Großer Glückshafen Um zahlreichen Besuch und den Kauf von Losen bitten die Veranstalter.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

An beiden Tagen gibt es für die Kinder eine Hüpfburg.
Um ca. 14.00 Uhr Schlussverlosung des großen Glückshafens.

Für Speisen und Getränke ist gesorgt!

3. okto  er
Die SPÖ, die Kinderfreunde, die SPÖ-frauen 
und der Pensionistenverband Kammern 
laden zum 

VORANKÜNDIGUNG

am 16. u. 17. OKT. 2021
beim Kinderfreundeheim in 
Kammern herzlich ein.
 SAMSTAG, 16. OKTOBER - ab 14.00 Uhr

lIVE-MUSIK 
wolFgAng n.
FrAnZ d.
ab 16.00 Uhr

mini-plAybAcK-Show
anschließend unterhalten Sie wieder
wolFgAng n. / FrAnZ d.

FeST

 SONNTAG, 17. OKTOBER - ab 10.30 Uhr

fRÜhSChOPPEN MIT

STAinZ 2/3 STromloS

Eintritt: 
Freie Spende

Eintritt frei


